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Auch unsere Abteilung beteillgte slch an der Aufstellung einer tr'oto-
wand aus Anlaß des Festaktes rr1O0 Jahr€ Sport 1n Großenrittctr am 15.
Januar -1989 in der Ku1turha11e. ( bei der Masse der vorhandenen tr'otos
rrkonnten wlr garnicht anders r')
tr'ür dle Dekoration der belden Selten(Rückwaad auf Seite 2 fua Xcho)
zelchneten dle rrBuntenbrüchcrr Albert rl{orbert und Erich(Computer ge-
druckte Tex te ) rverantw ortlich.
Daß wir im Jub1läums jahr nlt unserer Äbtellung auch welterhin dabei
s j.nd , unterstre i chtn lrir mlt der Durchführung eiaes ersten Tt-Iangen-
berg-Turnier vom 29.4.big 1.5.'1989 in der XKS-SchuIe.

Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe: s MARZ:gg
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Festakt des GSV Eintracht Baunatal / ,,1'00 Jahre Sport"

Fußball ist,sorgenkind'
Baunatal (ogx). Mit eihem Festakt startete

der Großenritter. Sportverein GSV Einkacht
Baunatal gestern morgen in sein Jubiläüms-
jahr: ,,.100 Jahre Sport in Großenritte" Iautete
das Motto für den Festkommsrs im Kultur-

haus,_zu dem sich Gäste aus Sport, politik
und ötfentlichem Leben eingefunden hatten.
Neben 100 Jahre Turnen sin-d in diesem Jähr

Verei[svorsitzender .Hei!,

, laut Vereinsstatistik.
Mit zahlreichen Auekdotea

gewürzt ließen die Vereinsmit-

70 Jahre Fußball, 40 Jahre Karneval uhd
Jahre LangenbergKampfbahn zu feiern.

weiterhin eiD verläßlicher Part
trer seiD. Laadrat Willi Eier-Heine wies in seiner BeerilEulq

aul die ,wichfige Freizeitaulca:
be' der Sportvereine hiD uBd
daBkte für die fina!zielle UDter-
stützung durch die öIlentliche
Hand. Etwa 250 000 Soortstun-
deu pro Jahr leisteD die mnd
3600 Mitglieder des drittgrößten
Sportvereins iD Nordhessän

gezwuDgen. Sorgen bereiten
auch die gerinqeo Zuschauer-
zahlen beiD Fußball. die keine
kostendeckende ArSeit ermöo-
llchten.

Dann wütr8chte eiDe _qlorreicheZukunlt'. Landtasli,izeDräsi-
deDt Dr. Herbert Güäther ünter-
strich die .außersewöhaliche
Leistung' des Bausäer Laaeen-
berg-Ka-mplbahn ln Eicelar:beit
vor 40 Jabren

Treitag,24.2.89
JAHRESHAUPTVXR-
SAMMIUNG NES GSV
NINTRACHT BAUNA
19,ro Kult.Hal-le !

S onntag, 26 .2 .89
TT-VEREINSMEI-
STTRSCHAFTIN DER
JUGEND
9,lo UHR SCHUII!

llontag,2J .2.8)
TT-SITZUNG VCN
VORSTAND i2o,t o +
Mtr':21roo Uhr im
Nebenzimmer

Karfre itag ,24 .1 .
TT-VEREINSMXI-
STERSCHAI'TEN DER
SNNIORXN
9,5o Uhr K-Hal1e!

Yom 29.4.-1.5.89
1 .IANGENBXRGIUR-
NIER }ES GSV XlN
TRACIIT BÄUNATAtr
in der EKS-S chul

Sportwissenschaftler Prol. Dr.
Dtegel [U Darmstadt) beleuch-
tete i.n seiDer prograDmatischen
fegtalsDrache uDter deE Titel
.Problene von heute' das Ver-
hältnls von LeistuEgs- und Brei-
teGport. Der "privätwirtschaft-licb versarktete SpitzeDsport.
entlerDe sich lmDer EehI von

Eheu SoDderapplaus ver-
dientel sich dle Frauen der
Turnabteilung. Mit Perücke;
und in historischer Gewändern

vorsitzende Heinz Wasener. ist
zur Zeit der Fußball. fin -üüer-
aDgebot von 58 Sportabteilun-
cetr in Baunatal' uud die cebur-
tetrschwachen Jahrcä.uce -hätten
dle ,EiDtracht' zu Spielgemein-
schafteD Ddt alderen VerelneD

der,genossenschaltlichen' Ba-
sisarbeit-der. Verehe. Er krtti-
sierte das .Wett'rüsten tm
Sport', die Durchsetzunc -hu-
.maDer GruDdsätze' sei diä Her-
auslorderung der Gegeuwart.

tsürgerEeister Heisz Grena-
cher däakte dem Sportverein für
seiDetr .weseDtlicheD Beitrae
zuu Gemeinschaftsleben' unä
versicherte, die Stadt werde

truged die vier Paare eiuen ein-
drucksvolleh Tärt-vor.
' Marthd-'Lunlak. j 

Karl :Könio
Kurt Ludwig und Peter BürseJ
wurden ltr ilre lanciährise äh-
reDamtliche Vereinärbeit mit
der goldeuen Ehrennadel des
GSV EiDtracht Bauaatal ausse-
zeichnet. Justus Hartmann är-
hielt den eolde[en Verdielstor-
deD voD Bund des Deutschen
Karnevalverbaldes.

tr'reitagrl2
Tt-JHV um
Nebenzimme
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25.bis 28.5.89
SI'.A}IRT }ER TT-
TNIIUNG !
eiseziel wlrd
ch abgefragt !
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In waniten wochan baginn n zum vianan Mob
Tßchtcruis-Wehmcistcrschofl.n in D.utsch-
la^d. Und wicd.t in Dottmlnd, wo tchon lg59
44 Natioaan our oller Wek zusanmeakot*a-
Über meincm Schr.ibtisch hä^t, .ine cinzigc
Tiscfucnnit-Trophlle -.in klciict brcnufotbc-
ncr Mctalbcllcr mit dcm SiSna dct DffB ud
d.t lrüchrirt -Jubilduris-Tkchtcnni*Wclmci-
sacrtchofr.n D.ußchlond 1959'. h bt ,rEiru
Erinn rr.ng ak Notionalspieb @d T.ilruh-
n r an dics.n 30, W.lniElkönpfcn, di. nt{4
drci,qig Jahrc zurilckliegcn, *k ich vor ciaigcz
Monaen in Dortmuad war, fond ich auf dcm
Dachbodcn obcrholb der Kuppcl d.t i.tig.n
Wcstfalcnlvlle tntcr eiter Sraubtchlcht dia-
bcrlich oüg.reih, dic 16 Tiefstohlq, ,nit d.-
n n 1959 di. vlcttkompltischc bcbr*htct wr-
dd - eiL cinzigcr Sch.inw.i.r pro fisch- Di.
Hologca-Lichflut von h.ut. \,qr do olt noch
unbekaÜtt.

lrn Män v.rdcn mcfu als & Notionea nach
Donmaad konuaen, Im grckn Ratd d.r Halk
mit ifucn urnli.g.nd.n 10m Z.tcttoyarplöt-
un, wo 1959 auJ 16 Titchca dic tctarn.n
Maisreßchafen wwdca, wcrdca
h diesern tahr nur ioch rcchs ciwbu Arcaat
odgcbat t. W.ir.t. 26 Tisch. srahan h d.r
4000 Zt*houcr fassadea Halb 4, dle nat
voa der Holh I out trockn n F"kt üt zn'.i
Min .n arraichan lain. Dcn ?zsclutcnr wr
O und dct n orn BiaJchirrn wird sich Tisch-
tennis in eincm neucn Umleb prlbcntiocn -
ein dunkehoter Boden wird nich, nar d.r Flag-
balrn d.s BdlLt hcrvoftog.nd.n Eirrtcrnud-
tontrant gcbcn, sotdcm unseran Sport auh h

W.is. mit ,ruhr Forb utd
Emotion'verschcn.

Dic Wcloatktercchaficn in Dort otd, di. wit
tltglich ouch im Fcnschca vcfulgct köaaca,
biaQn urß.ran Spon cine aiadgot lSc werb..
clunc.. Sk kot üu| a. cinal VWt al,, @t
dan tich aüh u]Arar Nariohabcol tctd t rltara
Spifuaspiebr int.rrutional $,i.da. Rctp.b
vaßchafr höcn. Dic honc Troiairgsorbcit in
den l4ndcsverbdnd.n, bei dan Buhd.sligo-
Var.inci ttad nich, zulcrzt bcirn DTTD tclbr,
uhh sich aus. 1989 nat cs ,toch u,lrdt tcin,
nit wiruich grolen E{olgca t rcchn n. Abcr
bis zu dcn Europom.istcrschaltcn 1992, dic
cbcnlolb in dcr Bmdcsrcpublik trattfrid.n,
könnt. di.ser lAnd wiedq eiw stobilc Monn-
tchafr der Spilz.nklassc lub.n,
Di.s. stobile Monitchal abet brouch.n eir,
w.nn ufttcr Sport jcna G.lttulg bckonüan soll,
di. iluu t[lt.ht- Es isl u,nbattrit an, ül wscrc
ltndcsvcrffic, uisara Bazirb uad Krcisa
gt@otlig. Arbci, lcit cn, Ka@t cir dcuttcher
Sponv.üond üt to gu, organiti.rt u,i. d.r
7NN0 Mitglicdcr utrd 10000 V.rcin ttark
DTTB. SolLn wt uN da v.ircr von d.n Fech-
tem, dca Dressur-Rcitcm, dan Hoctaf-Spie-
Lm odar @daran quan,itotiv wci, wanigat
b.d.utand.n, abu inrcmational arlolgr.ichrn
Spo on n di. Schau stchlcn htscn? Soll.n
wir weiter zusehcn, wie ZDF tnd ARD stun-
denlang Goff übcrltug.n, den Volksspon
Tischr.r|,,is ober mh Minutcn obspcisen?

Sollcn wir wcirr zu*hcn, wic unscrc Funktio-
nliß-Teorns ouf olLn Ebancn ohna ausraichen-
dcn Nochwuchs bLib.n, r.ic di. jungcn, Jähi-

gel' l2utc, dia sich im Sport auch.hrunomiich
antagiaran wolLn, in j.^c Sporrorten obwon-
dad, dia .in" sird, cin bcsscrewlmage habcn
uad wcgcn ihrcr int.dotional.n Ergabniss.
,n hr öf.ntliche An *.naung fndcn?
D.t DTTB, g.fiih von .inem Vorstond, in
d.t, sich rtcfu proxislcrnc Funloionlirc ver-
sonnclt, sondem »cirklichc Tischtennis-Font,
db ihr.a Spon k nncn uad licben, wbd allcs
,un, um d.m ti.bßrößr.n Sporttcrband d.t
Buttd.ttapublik ouch in dü ü.ntlich.n Mei-
nwg cinc oigcrnettana Rangotdntng Zu vat-
sclufren. Nur durch Topleisnngen im Breitcn-
und Hochlcistungsrport b.kommcn wi jungc
Lutc in dh Vcrcinc. Nur so taN,innan \rir
wue chtcaontlichc Hcltcr. Nur a köraen wir
Sponsorcn fir uasercn Sport auch im lokalca
UmJcld intcrcsierea,

Ein Wort des DTTB-Präsidenten
an alle Tischtennis-Freunde

Ylissen Si. anderc$.it', dap .in. .inzi8. zu'
sätzlich. Ma* B.itrog pro Spizler an d.n
DTTB di.scn in dic Loge v.ß.ftcn würdc,
wirdich prof.tsion.ll zu arb.it.n und, von d.n
mini-M.isr.ttcholli dct Jüntstcn bk hin zum
National*ader.IAhrgang nit Sparringspa -

nem ous Ch,7Ia odcr Korca, s.in. Aafgabcn
w.sct ich aus aiganar Krafi zu fnanziercn?
Damit l,,ir u t richtig vctstahan: wcnn dat
Vorstand dcs DTTB wsonncn mit dan lzn-
desvetbäidan in dcn nächs,ch Monoten dia
Beirogsstrukluren liberprüfen und ein Erhö-
htng vorschlagcn muß, dann gch, es nichl
etwa urn di. B.zohhutg u/'s.rcr bcst.n SpieLr,
Unserc ProJit und bct,an Aklcurc tahen von
de^ B.itrdg.n det Verein s.lbsu.rstöidlich
nxht .inc Mark. Es g.ht alhin un ihr bcssctct
Trainiig. Es g.ht urn dia khuluag unscrcr
besten Schli,.f, und Jug. llich.n, Et t h, dar.
un, do! dcr dcußche Tkchraüit-Spon sich
unabhlingig.r nacfu von Stciergcldem. Es
geht dorun, da! t di. Hi[. d.t Witßcw
und die Hillc dcr Sponsorca als gl.icrlrtark t
PoriDr aßneb, und nicht olt untarhgen r
Bittste cr-

Es geht auch dorum, daß wit dic jltnS§t Hcr-
ausfordcrung bastchcn und ollc uasere Kröltc
mobilisieren, ln küniig ab olyrn?is.h. Spon-
or, cüolgrcich ar sein. Aid.rt olt h Kor.o,
wo wir tur Mitlilufer warea,

Mein. Botschdt an Sic an End. des oh.n
,ldhres u d o Begiüt einet neucn ist air{ach
zu fonnulicran: Ich dank lb.n llt lhrcn
Einsatz, Iltrc Bcgcktcrung utrd lhtc Ttncigung
u unscrem Sport.

Mein Bin an Sie za Bcginn di.s.s WM-
lahrcs alcr sicht to ous:

zeige\ Si. lht n Stolz, cin Tischr.n h-Sport-
let n, s.in- Hc$.n Sia mit, ow dcm DTIB mit
all seinen Gliaderungen wn wtan noch oban
einc noch stdrkra urd .rfoltteichara Orgoni.
sation zu ,ochan, dia tich im Wattstr.il il
onderen Spoionen und id Kanp| ufi dat
lnteresse dcr Öffentlichkcit ,nd um *ndezei.
ten in Fefitah.n bahatplan kann.

Gebcn Sie dcn von lhnen g.N,lihhcn Furtrio-
nären aul allcn Ebenen cin llares Sigtla,l, da!
Sie - ouch wos dic Beiträsg.stohunt angeht -
selbsn'.tsrltillich $naßo viel frlr lhrcn Var.
ein, Ihrcn landcsverband und lhr.n Bund.s'

volleyboll-Spi.lat, cin Rudcrcr oder cin

In diesern Sinnc vürsche ich llücn ain g/t.s
lab 19E9. W.M Sk milrrtoch.n, a).rrn i,ir
alle dic Wcbmeistercchalt ,lnit DeS.ist rurtg

frillen, e.M Si. uns ouch in dcr fufu$ hel-

fe4 daan wcrdcn Millionan von Mantchen nau

etkcnn n, welch.in grofunig.r Spot Tisch-
teinis in. Ein Sport, d. sich jcdet lcisten
konn- Ein Sporr ltu die Flinkn wd W.rtdig.n,
die Muntcrcn und $istig Bewcglichca. Ein
Spon auch, det die Gem.inschofr ttörkt, denn
die nagitchen Linien des flicgenden Bolles
verbinden Menschen üb.r all. soial.n und
we bantchoul i c hen Gre nacn hinw e 8.

Hons wilhebn G.ib

Sollen wir
uns weiter
die Schau

stehlen
Iassen?

Abü dar W4 ,toch ob.n ist nicht nut mit
But m Wilbn uzd düch Arbcit zu find.n. Et
ldlang, owh lnanziclL Mittel.

Wittea Sic, d4 di. Ei,.tlttze der dcutschen
Tischt.nll,s.Natiorahia4tcwe| konpleß
aus Mlnalt das Btatdasirua ninisteriut Lt, also
ous Srcuargadcm, balhi wcrdcn?

Wistcn Sic, daq - statistisch - jedt oryoni
si.n. Tbcht ^ it-Spielcr in Deuschland lü
scinca Bwdesvcrbond nur crwa 1,40 DM pro
loltt b.rßhk, da! obct dit A*tiven ondqet
Spoturtcrt, ,,,i, danan 

'irir 
kohkuniatan, do'

Vt [@h. tokhcr B.,rdtc aulbring.n?
Wistcn Sic, üß i'it att,,r füt d.n W.lmuistct-
tclt/,fi.n dia gtößt. Hollcnspon-Vcrunstdlrun g
drr Wcl, ,la'ch D.utschland gehoh haben, di.
Voftareitung unscrar aigenen Notionolmonn-
schaff obcr von uw selbt, nicht fnanzi.tt wet-
dat konnra, von d.a Zuwendungen det öfren i-
chen Hond obhängig wor uad d.s$cgen lilngst
nichl so 9ut, vtia sich untcre Eundesttuiner das
g.wllnsch, hltled?

B.md Libudzic ' Am Einkaufs.cntrum J9?Baunalal I TGI (0561)492649

n.itca SarYlc!
AEsPlrf, S.rvicc
Shell s[oP§odieil . Preiswelt . Promnt

lodre . fopeten . FußbodenUdffige
le Baunatal . Elgersh. Str. 25 . 3507 EtleGro8en

trnII
-

Farben

-

Bernd Libudzic
Kfz-Mebt.rbelrieb Aubf.örüt

SE-Autot t§thc
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Sanstag,21.1.89 GSV EINTRACHT BAUNATAI - TTC HOFGXISMAR 8:8
Bericht:Bernd Nagel
Gegen Hofgelsmar wollten riir an diesem Abend endlich eineri Punkt ergatte
denn das gelang bisher noch nie.Da wir in Bestbesetzung antreten konnten
(Mario blieb eitra den hessischen Melsterschaften der Junloren fern)schie
das dcs Mög}_iqher zu 11e en. Hofgelsnar spielte in

der Aufste 1lung: S te in-
kopf ,Knittel,Iluth rMetre
Schenkel und Reitz. ,

Uir stellten Bernd. lIr.i

Herren, Hessen ti

Irank B.,MariorPeter F.
Jürgen S.und trl{ilfirr T.
dagegen.
In den Doppeln stellten
die Gäste:Steinkopf und
trnittel rHuth/Mewes und
Schenkel/Reitz.
Yir hattea dierraltbe-
u-ährten!'Do ppe 1 B.Nage
Y . Tonn, P. Puchs/J . Salfe
und M. Schnidt/F.3achs
aufgeboten.
Eofgeisoar gl
Iü.hrung.Jürge
punkteten für

2:1 in
Peter

ng
tt/
uns.lVi11

und 1eh sahen unserea
1.Sieg j.n dieser Saiso
entgegenrals wlr den I
Satz gegen Steinkopf/
Kn.ittel- mit 21 :9 !gewanried Tonn

nen.In en nac

men noch clnige interessante Paarungen.
BeEr Kanpfgenau so unglücklich gegen Ste

ten w r noch ganze 17 Punkte.

It 2522, die oberhand.Gott sel ge

An der Spltze verlor icb nach gro-
inkopf wie ln der Vorrunde. Frant
wetzte dle Scharte aus und gevann
gegen Knlttel in ] Sätzen eicher.

en e en zen o
Mario/tr'rank verloren -17 ,-11.In ded Einze 1-Spitzenpaarungen traf tr'rank auf Stelnkopf und ich auf Knit-
tel.Meineu Sleg stand }rank rs Niederlage entgegen.In der I{itte dann das.
g.leiche 3i1d;Mario verlor gegen den stark aufspleleaden lleues und Peter
gewanR klar gegen Huth.Urrser rrBx-§pitzenspieler t' Jürgen unterlag 1n hiate
ren Paarkreuz gegen Reitzrder unsexer llannschaft mit geiaea weichen Sple)
nicht besonders 1iegt.W1lli lgt hiBten wieder in seinen Xleaetrtrnachdem
in der Yorrunde in der llltte nicht so gut klappte.Er ertelJ.te Scheukel ui
7 unet 9 eine lektloB.
Die zvrelte llälfte des 8ple1s sol1te äihnlich spaaaend verlaufenrdenn es ka

Mario brachte Euth die 2.Niederlag
des Abends beiraber Mewes brachte
gegen Peter seinen 2.Sleg unter Da
und tr'ach.Unser hinteres Drlttel
schlug jctzt noch elnmal gnadenlos
zu,denn Jürgen(nit Armproblcmen),
schlug Schenkcl 17r21.W111irt Sple
wurde zu elnem Krlnlrdenn er konnt
1n l.Satz unzäh1ige FiatchbäI1e nic
veruandeln,behielt aber gchließllc

6
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lhr Partner Iür

Sport - Freizeit - Wandern

,6"-*budde
3507 AAUNATAL-t

Marktpl.tz I . Teleton (05 6't) 49 34 59

Einkauf szentrum Baunatal

lobt:das 8:8 war gesichert.Die Doppelnlederlage von Peter/Jürgen war dann
nur noch f'ormsacherdenn das uar gegen das 'Spi tzend oppel Ste lnkopf/Knitte 1
v orauszusehen.

a

I

Shakc Hands vor und nach elnen t{ettkanpf gehtiren
in unserem Sport zum guten Ton.Hier ist es(links)



) t a U nsclle Neuen

tei II', st also quasie ein Eigengewäch

Matthias von Bose wurde am
29.11.65 in Göttingen gebo-
ren.
Er wohnt 1n der langenberg-
straße 28 in. 1501 Fuldatrück
-Dörnhagen. TeL.Nr .A5665 /1798
I{atthias ist .rustizangestell
ter und afbeitet in Melsun-

1978 begann er in unserer
Abteilung mit dem Tischten-
nis in der damaligen 4.Schü-
lermanns chaft. S chon damals
zeigte er sein großes Talent
und schon 1981 nahm er mit
tr'rank und Jörg Bachmann in
Mörfel-den an den Verbandspo-
kal-Endsplelen der Schüler
er Abteilung.s unse'li

Matthias von Bose Andre I Schiffmann

Im Jahre 1982 zog Matthias mit seinen Eftern nach Dörnhagen und splelte
)is zu seiner nHeimkehrrr i D ennhaus en.
Andre I Schlffmann wurde am
14. 8.58 in Kassel geboren.
Er wohnt in der Franz Schu
-bertstr. 16,In 7501 Fulda-
brilck 2. Te1 .Nt.0561 / 44331
Von Beruf ist Andrer Dro-
gist und arbeltet 1m Metr
Großnarkt.
Wie Matthias rbegann er im
Jahre 1978 mlt unserem TT
Sport.Beide kamen zur Rü
runde 88/89 vom FSV Denn-
hausen zu uns und machten
dabei einen Sprung von der
1 .Kreisliga in die Bezirks
-l i cra I

Er 1st übrigens,vJle auch
Yatthias noch ledl

on links: Jörg Hantschel, Matthias von Bose, Jörg Gerhold, Hotget Lüting

Roinan Sobotka wurde an 5.9.1960 ln Reichenberg
( CSSR )geboren.
Er wohnt in der Theodor l{eussallee 1'14 in tsau-
natal 1.1e1.Nr.0561 /4911061.Seit vortgem Jahr ist er mlt Frau Beate verhei
ratet und hat eine Tochter Juälardie aß 11 .11.
88 geboren ist.
Seruflich ist er a].s Beamter bein Sinanzamt in
Kassel tät19.
Seit 19?5 splelt Roman Tischtennis und war so-
wohl beim SV Nordshausen wie beim TSV Oberzweh
ren aktiv.
)lach einlgen Jahren Pause hat er bei uns rrie-
oer angefangen und spiel-t in der Rückrundein der 6.Mannschaft an Brett 4. 7

Roman Sobotka

4. schülermannscnan 4978

I
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2. Herren, Bezirksliga N /W

Äuch er rird voa Sple1 zu Splel bcaecr
Matthlas Kopke

Sanstag, 14. 1.89 GSV EINTRAOHI
gegen FT NrxDxRztvrHRxN 'l . 3 z9
Bericht :ltlatthias Kopke
Unser Spiel gegen tr'TN verloren wirrwl
auch schon in der Vorrunderklar nlt
,:9.FTN trat komplett an,wohingegen 1
unseren Reihen J.Lauterbach( 1. )M.Schu
-ze(2. )und Ä. S chi ffnann ( 5. ) ersetzt-
werden mußten.So kam es gleich nach
den Doppeln,.die K. Trott,/H. schmldt und
M.v.Bose/M.Kopke bestrlttenrzu einea
O:2 Rücketatrd.Dieser Itonnte zgat zuß
G1ück durch die beiden Ersatzspieler
Trott und Schmidt(nochmal herzlichen
Dank ! ),ausgegllchen werdenruobci Helnz
Schnidt auch später in 2.XLnze1 noch
einnal punkten konnterso daß a1le drei

Punkte auf unserer Seite durch die Ersatzspieler gemacht wurden.S:rSchriel-,
detr und M.Kopke mußten durch das tr'eh1en von 1 und 2 inrs obere Paarkreuz

R T
tl

Sanstag,21.1.89 GSV EINTRACHT BÄUNATAI 2.-TUSPO NIEDXRVEI,LMAR 2. 1:9
Beri cht: Matthias von Bose
Was soII man da noch oachen?ohne unsere Nr.112 und 4 hatten wir io ersten
Spiel der Rückrunde nlcht den Hauch einer Chance.Das Dil-
mit den Doppeln an.tIährend das Doppel M.Kopke/G.Markert
19 und - 18- verlor, spielten M.v.Bose/A. Schlffmann einen s
(1?),mußten dann aber den 2.und 3.Satz klar abgeben(-t2,
Den einzlgen Punkt erzielte Pl.Fanaschrder aLs Ersatzspie
uarrmlt einer sehr guten treistungrnachdem er den ersten
ben hatte. 'rHerzlichen DankrMatthias und Alexander!tl
Der Rest ist schnell erzätr1t.Es lief nichts mehr zu§ammenrso daß Nieder-
vel]mar verdient gewann.
Man kann jetzt nur hoffen,daß wir in der Rückrunde ej.nmal komplett spie-
len könnenrdenn nur dann können w ir auch eiamal ev{ 1nnea.

a fing schon
2 Sätzen mit -
guten 1. Satz

e lnge s prungen
z schon abgege

E MID

in
ehr
-ö)ler
Sat

9u.,2"/"-&/.o,
zt:a/t a//e a.rz/

Aktuelle, preiswerte Mode
lür die ganze Familie.

O Viele Markenqualitäten
O beste fachliche Bedienung
O Service wird groBgeschrieben
O groBe Auswahl

Überzeugen Sie sich selbst, wir
freuen uns auf lhren Besuch.

{_ry
BauDatal Emat l
Cllypattasa ftAso€la, Str.

W
WolIh.g.n
SchüE.b.,9.,.1r. 27

8

§"
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aufrücken und kqnnten lediglich jedem ihr
Gerhard Markert verlor knapp -17 iur f.Sat
gen seinen Gegner,so daß es zu nichts meh
-te.

OPEL

er Gegner einen Satz abknöpfen.
z und Matthias v.Bose ebenso ge-
r al-s zu einem J;9 Endstand reic

NEU VON OPEL

VECTRAtn
Baunatal

OPEL

DIE INTELLIGENTE LÖSUNG.

au o-so o e

SANstag,28.1.89 TlC XICERSI{AUSEN 1.-GSV EINTRACHT BAUNATAI 2. 925
Bericht :Sven Schneider
Die Gastgeber traten an mit :Wicke,PhilllprPaarrMihr,Saur und Brauner.
Wir stellten unsere Mannschaft mit:M.Kopke,S.SchnelderrG.MarkertrA.Schiff
mannrM.v. Bose und N.Buntenbruch.

Baunatal 4, Elgerehäurer Str. 2SA Telefon O 56 Ot t A2ZA
Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen . LeasingiFinanzierung
Reparaturen . Karosseriebau . TUV-Vorlcereitun§ u. Vorführun§

Spiel:
Eingangsdoppel verllefen folgendermaßen: Schneider/Markert verloren ge
Brauner/Saur im 3.Satz,während sich M.v.Bose/A.Scüiffmann gegen Wic[e
?hi1Iip im 2.Satz geschlagen geben nußten.
Einzel:

N.Buntenbruch verlor gegen Saur O:2rwährend M.v.Bose 2:O siegte. S. Schdei-
der verlor gegen Wicke und M.Kopke gewanngegen PhiUip !A. Schiffmann konn-

Zut!
Die
gen
und
Die

te gegen Paar im 3.Satz
Buntenbruch gegen Braune
sich knapp lm 5.Satz geg
Den letzten Punkt für un
§chneider gegen Phillip
ershäuser geschlagen ge

22 :20 gewinnen!G.Markert verl-or gegen G.Mihr,N.
r und M.v.Bose gerrann gegen Saur.M.Kopke muBte
en Wicke geschl-agen geben.
s errang G.Markert gegen Paar!rwährend sich S.
und A.Schiffmann gegen G.Mihr zum 9:5 für die E]-
ben mußten

Ausführung aller Dach- und
Fassadenarbeiten.

Lieferung särntlicher Dachbaustoffe.

Aufbau und Verleih von Alugerüsten,
Fahrgerüsten, Schrägaufzü gen,
Schuttrutschen.

Hans

D ach- un d Fassadenbau GmbH

9
Stettiner Straße B 3507 Baunatal 4

L

I

I

I

lnh. Güntcr Sobott
X'.. und Xrro$crlebaucrnalator

Fernruf 05601/8471



"BOMI E ST T I

3. Herren, Kreis liga2
Trej-tar,27.1.89 GSV EINTRACHT BAUNATAI l.-ISV BXRGSäAUSEN 2. 9t6
Bericht:K1aus Trott
In der Vorunde 6:9,ietztrim ersten Splel der Rückrunde rg:6 Sieg und das
ohne H.lange und Noburdafür aber mit Klasse-Ersatz lloni Talmon und lothar
tr'ärber,dle an 5+6 nichts anbrennen ließen und 4 Punkte machten!"Dank an
Beide für thren guten Einsatz !rl
Nachdem ylr vor diesem Spiel hörten,daß Bergshausen 2 Tage zuvor gegen de
den TTC Xlgershausen 2.mit 9:'1 gewonnen hatte waren wir um auch nur einen
Punl<t zu holenrsehr skeptisch,denn
Elgershausen splelt ja vorne immer
hin mit H.Saur und J.Gibhardt !

Uir kämpften alle sehr gut und ho1
ten an 1+2 zNeI Punl<te durch Kfaus
und Erwln.
In der Mitte kamen 2 Punkte durch
den groß aufspielenden Matthias f'a
nasch(super!).
Dazu ein Doppel von Klaus/Moni und
der 9:6 Sleg war perfekt!
Das hatte Bergshausen nicht erwar-
tet und die Spleler gingen auch
dementsprechend geknlckt unter die
Dusche.
Eine insgesamt gute Mannschaftsfei
stung !Nur Alexander Schramm konnte
eine 15 :7 tr'irhrung zu seinem ersten
Saisonsieg nicht nutzen und verfor
noch mlt 22 : 20. S chade .

chade,daß rrdieses Tal-entrr nlcht immer
insatzbereit ist: lothar tr'ärber .

l&tufaHrtr}qrm.2

,,9o,(Zr*,-f*e"
Ausgefallene Pullover

in großer Auswahl
T-Shirts, Hosen, Röcke

-€rrot-",/h*ffi"
Mode aus ltalien

ANITA HELLMUTH
Habichtswaldstraße . 5507 Baunatal 4

1|ffillarlart
2 Sgiffrh,lV
3 KSV H...h I
a Btldrsl tl
5 VIL Xtalaa
6E Bru ill
7 KSV Bürl.L[
t B0Fßh. ll
I Valma, lV

l0 H.llho.od. ll
1l t{odahalJldr
t2 TSG §' I

12
12
'12
t3
.t3
12
t3
t3
72
12
t3
t3

1*4 Arß37 ä6
86:55 llf,
90:71 l7:9
9&6E iGrogf,7D r5€
9Cü! lilrt2
elSg t&tc«r€9 5:tg3639 1i?,
58:110 4:22
3g:ll8 lr5
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IHB YIDEo.IIIFI+AGIIOEICilIFT

JASPER
ttlolü<esiraßo 19 350/ Banatd 4

T€|trn05601 ,861 /ß

E

ß trI E
ET t { trtr

VIOE() . HIFI . A}ITEHIIEHEAU . MEISIEßBEI8IE8

tl ! I

b

rrHNArf-Tabe1le vom 1.2.89

F

/

F lltriEfl



R ü C LAU G AN!
4. Herren, KreisIigal

|4onlag,2.2.B9 GSV EINTRACHT BAUNAIAI 4.-I'Sv DENNHAUSXN 1. 8:8
Berleht:Ilans Kurt falmon
Zum heutlgen l.Meisterschaftsspiel der Rückrunde mit neuformierter Mann-
schaftrkonnten vrir den tr'SV Dennhausen 1.al-s bisheriger Tabellendritter ba
grüßen.Da dle Dennhäuser thre belden Spltzenspieler ( M. v. Bose ,4. S chiffEaru
an die trEintrachttr verloten, re chneten wir uns einlge Chancen aus.Wir tra-
ten komplett an nit:H.Schnldt,H.K. Talmon,K.Weber rB.Hempel,R.Weber und B.
llrott,währead der Gegner fampe,Mayer rLenz rNölke rGroB und Döring dagegen
stellen koantc. Nach den Doppeln lagen ulr nl

2:1 auch gleich in tr'ührung.
Heinz/H.K 2:O gegen Groß,/Dö-
rlng, Reinhard /Bernd 1:2 gegen
Ianpe /Lenz und Kurt Bernd H.
2t1 gegen. Mäyer/Nö1ke.Aber 1l1
den nachfolgenden Splelen au
Brett 1 bis 4 konnten wir kei
nen Prnkt ernten:Heinz 1:2 ge
gen Mayer,H.K.A,2 gegen Tampe
Kurt 1 '.2 gegen Nö1ke und Be

yürden war nir klarraber daß
an r+4 garniehts kam war ettra
tiberraschend.Kurt hatte es 1r
,.Satz nach 18:11 tr'ührung In
der Hand zu punJrten, aber er
verlor gegen einen p1ötz11eh
vie entfesselt spielenden Nöl
ke noch mit -18.
Hinten hatte Reinhard bei sel

Heqpel- 1.2 gegen Ler;,z
Daß wir es vorne schu

nem glatten 2:0
keine Mühe,Bernd
konnte nach gewo
ni clttnachz ieben

3r nabea

gegen Döring
Trott jedoch

nnenen 1.$atz
und unterlag
lagenrdlc sch
gen Maycr 5.
nd von 1:8 ge

.\-
nnen Kurt unil
,d1e auch mlt
estätigt wur-

nd in der KuI-
s chluBd oppe 1
einen zu ho-

auch 1m 1 . Satz
rhofften ?unkl

Die Zurerlässigkelt in Personrnicht nur als
Mtr'rsondern auch bei der rechtzeitigen Abga-
be der Spielberlchte für unser TT-Echo:Han§

noch §egen Groß Eit 1:2 .Nachdem auch vorae wiederuu 2 Nleder
1no

tr'AZ IT:Uieder eln
-sere zahlrelche
sehon fast verlo
hier uar elgentl
sowie in den Doo
das Unvermögen?)

mal ein 8:8 naeh 5 5/
n und uns sehr unters
ren schien und wir mi

unglücklich . rarea, (Ee inz gegen Tampe l.Satz 20:22 utrd H.K.ge
Satn 21:23 !)folgtenrschien die Entscheidung beim Zwischensta
fallen zu sein.
Doch nun kan aber eine starke Phase von uns.In der Mitte gew
Bernd H.nun glatt mit jeweils 2:0 und es keimte Hoffnung auf
den folgenden Slegen von Reinhard und Bernd I. (jeweila 2:0)b
dc.
Durch dle noch zahlreich anuesenden trZuschauertt(Trainingsabe
turhalle ! ) ,waren wir auch bestens motlvicrt.Nun 1ag es lm Ab
an Eeinz/H.K.von den beiden verloren geglaubten Punkten noch
len.Mit Tampe /Lenz hatten wir elnen unangenehmen Gegner,der
mit 15 gewann.Aber uir steigerten uns und konnten den noch e
durch die ult 17 und 1f gewönnenen Sätze erkänpfen.

4S
tüt
td

tunden Splelzeit.Vie 1en Dank aa ur
zenden Fans lWenn auch das SPleL
ern 8:B doch sehr zufrieden sind:

ich mehr drin.Woran 1ag es?Vorne 0:4rMitte 2z2 rEinten 7t1
peln 3:1.Von 9 Drelsatzspielen hatten wir das ?ech(oder
,nur 2 für uns zu entsche iden. Nach den Sätzen hätten wir

1

glatt gewonnen - denn da lautete das Ergepnis 2l:1g trt

il



naturgebraut naturgereift

PILS 1752

!IEiTag,,.2.B9 IUSPO RENGERSHAUSEN 2. - GSV XINTRACHT BÄUNATAI 4. 5:9
Bericht :Eeinz Schrnidt
Bei unserem Serienspiel in Rengershausen ging es zwar teillveise spannend
zurdoch sonst kam keine rechte TT-Stlmmung auf(wie am Montag gegen Denn-
hausen).
-0le einzelnen Punkte holten:
H. Schuidt/H.K. Tafmon und K.Weber/B.Hempe1 in den Doppeln,sowie H.Schmidt,
I{.K.Ta1non(je 1),K.il,eber (Z), B. Hernpel rR.lveber und B.irott(je 1).
Wir hatten uns vorgenommenrdie et,las unglücklichen Umstände aus der Vor:.
rundenbegegnung bei ein paar Bierchen im Gasthaus Wlcke in ordnung zu
brlngenraber wie ich oben schon errähnte:Es kam keine rlchtige Stimmung
auf.

LUXUS gehört zu iedem Spiel,

bringt uns immer gut ans ZieI.

Hüfr

5. Herren 1. Kreisklasse 1,
Sonntas,15.1.89 SVH KASSEI l.-GSV EINTRACHT BAUNATAI 5.
Donnerstag,26.1.B9 csY EINTRACHT SAUNATAI-PSV PHÖNIX KASSEI 5.
Beri chte :Iehlanze ige !

-l A,- T E V
l{.dur;

924
5:9

Mlnürh. ll tg
2 t{'v.llm!? lll 12
3 DGrlnhaul6o i2
,a Gunto.!h$. 12
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E V.Im& lll 127TSGE7 t3
E N'zw€hrm ll 12
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&üilli.- lLna.i; Odxti r
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1t:0
l&8
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5 Holsrll 12
6 B.olt nöacn 12
7 SVH K.!!.1 lll ,2
8 Elnt . Brunatal ll
g lhrino6han. ll 1l

10 Elooilhalrloi '12

1l Güntorahan. 13
12 O'kEutungrrl ll tt

t Oanür
,1E:25
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91:6t
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Foto-Studio Orendt
lhr Partner lür

Paß-, Bewerbungs-, furtrait- und
Hoctzeitsaufnahmen.

Filmentwicklungen Color innerhalb
eines Tages.

Niedensteiner Straße 29
3507 BAUNATAL 4

Telefon (05601) 86904

UHREN SCH[IUCK
BESTECKE REPAßATUREN

Uhrmachsrm6lstot
BAUNATAL.GBOSSENRITTE . MITTELSTRASSE 4

Wt boraton Slo gsrno

RUDOLF PAUL
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Fachhandel und Beratung
lÜr we.donde und Iunge
Mü ller

o
Kr!r!kenpllogee.llkel
Bluld rucr<messcr
Mundduschen
lnhaliergeräle
Ve.bandslolle, etc.
Rohabililalionsmiltel
Ttimm-Geräte
Krankenlahrstühle
Personenwaagen
Krankenmöbeletc.

Baunatal t, Rudolf-Diesel-Straße 6 . Telefon o,561 I 4927 70

lnh. Georg Peter und Anni Burghrrdl

ITE

lf.--Ir§

e

llrl

o

tdS'nd'nP

Kassel ,' Ob.Ka.lsstr.18. AmBsth.us . Telefon 05 6l / 1 51 2e

Eruslprothesen
Gesuodheilswäsche
Berkemann-Gesundheits.
Sandalen
M;ederweren und
Bademoden elc

Onhopädl.-T€drnlk
Kunslgliederbau, Bondagen
Leibbinden
Kompressionsstrürnple
Stoma- und Urinal-Arliket

tü,,h]

2.C
4/.6-\.^-
(,1 a('o.'^

@

n^
Jk'ad't

Glas-
repa ratu ren
preiswert unci schnell

Karl Heinz Müller
Gla3großhrndsl, Glaaschlaltcrei,

Spiogelveradolung

Porscheslr.9-11, Fernrul Kossel [05öl) SA NP d92098
3507 Bounotot ,l . A enbouno

Pluqhs.Doppl{Eflilm .

6. Herren, 2. Kreisklasse2
Samstag,28.1.89 TTC ST.CTTIIIBN 1

Bericht:Ulrich Gottschalk
Hier s011te eigentlich unsere Auf
holjagd beginnenlAber schon irn 1.
Rückrundenspiel mußte W. lattemann
ersetzt r/i e rd enTr o tzd em hatten wir
mit H.Köhler einen erfahrenen Er-
satzmann fiitgenommenrder auch 2
Punk te eingefahren hat.
Mit 9:7 zu verlieren,dazu mit nur
knappen Niederlagen 1n den l.Sät-
zen,das 1st schon bitter.
Das 8:8 hätte noch gerettet wer-
den könnenraber auch hler im J.
Salz 20:22 im abschl-ießenden DoP-
pe1 ', on "Maste//U1i,.
Noch Proben gefällig?Zehn ( 1O)
nre isatz spiele rdabei 20:22 v orr
Gertrard gegen !Vindemuth, -19 im
3.Satz von U1i gegen Krumschmidt
und 4 we ii;ere Dre i satzni ederlagen
Unsere 7 Punkte rrmachtenrr:G.Esku-
che/U. Gottschalk,R. SobotkalM. Gib.
hardt , G. Eskuche 

' 
R. S obotka ( er mach--

te sein 1.Spie1 für die "Eintracht
M.Gihhardt, ( je 1)una Il.Köhler(2).
tr}ii-r verden es wieder versuchen I rl

.-GSV EINTRACHT BAUNATAI 5. 9:7

Bernd ttPillett Pilgram Iversteckt sichtr
weil- er gegen St.0ttilien beide Binzel
verlor.

Dienstag,11.1.89
GSV ETNTNACHT
BAUNATAI 5. gegen
KSV BAUNT,fAI ].

).Q

Bexicht:Gerhard
Eskuche

Im ersten Eeiu-
spiel der Rtickrun-
de unterlagen wir
dem Tabellenzwei-
ten und hohen tr'a

S ob o tka/ Manfred
G ibhard t e gen Hal
big/Ies
lorche;R . triesc.h

ch und G.E

voriten KSV Bauna-
taI klar mit 2:9.
Die Punkte für dle
Eintracht holten:
Das Doppel Roman

h hchqhtrieb lü t$lielghs . 0l$ldt0n . sfl{el . frütglat . . §cirdl$hüU

1

::r
B

I

I

R. Brandau & Sohn m
'"F



7. Herrer,3. Kreisklasse A2

1-6 gleiclstark besetzt und hätte auch .in der 2.Kreisklasse gute Chancen.
Bei uns splelte H.W.f|,r den Schichtler Günter ( rrDarke , rrtröwert !).Zusammen mit
Paul spielte er ein gutes Doppel,wobel vor alfem seine V orhand -Schmetter-

ienstag,24.1.89 GSV EINTRACHT BAUNATAI 7.-SV NORDSHAUSEN 2. 129
Berichte : Afbu
Obwohl" wlr nun eine Kl-asse tiefer spielenrerinnerte uns das erste Spiel in
dieser Rückrunde glelch an tralte Zeitenrr der Vorrunde.Wenn wir auch wußten
aß es gegen den Tabe fl-enzw e i ten (ZO:Z tunt<te)nj-cht feicht werden würde, -
it einem 1:9 hatte keiner gerechnet.Diese Nordshäuser Mannschaft war von

älle zu 99% in's Ziel trafen. Unver ständli ch ( kommt aber öfter vor),daß er
nd Paul(er verschlug nach einer 2C:11 tr'ührung im J.Satz 4 Rückhände)das

b

Spiel nicht nach Hause brachten und noch 22:20 verforen.
s ist schon fast Tradition bei uns;wenn wir hoch eingehen,sorgt meist un-

ser Mf' Heinz für den Ehrenpunkt und so war es auch diesmal.
as unsere Moral- ungebrochen ist zeigt,daß wir alle 6 nach dem Spiel im
essischen Hof bei einem(oder warents 2?),das S!I-1 nochrnal analysierten -
nd uns für den folgenden Abend einen Sieg belm Tabeffenfetzten vornahmen.

ilttrrr o ch 25.1.89 FSV BERG SHAUSEN 4.-GSV ]}ITRACHT BAUNATAI 7. 9:6

ag
e

hr
er
Fü

t seinen ersten
e rwartet die gan-
ch auf denselben !

Kur
nnt

no

rend
en ko
i-mm e r

endlich lIdäh
onsieg land
Manns chaft

S

Sind wir wirklich so a1t(oder auc
schwach),daß uir schon gegen den
Tabe l-l-enf e tzten der 3.KrelskIasse
verfieren? !

Dabei begann das Spiel verheißung
-vo11 .Siege der Doppel Heinz f i(rlrt
und Franz/Albu (Niederlage von Pe-
ter/Paul)und EinzeLsieg von Paul
zur 1 21 f'ührung .
Die knappe 19:21 Niederlage von
Iieinz gegen Jacob im 1.Satz tat',
unsrrnoch nlcht wehrt rdenn Kurt ge-
gen Süme hieft uns mit seinem 1.
Saisonsieg mit 4:2 weiter in I'üh-
rung.Doch dann konnte Bergshausen
mit 2 Siegen gegen Franz (r,lar mlt
seiner leistung heute sehr. unzu-
frieden)und Paul zum 4:4 ausglei-
chen.
Neue Zuversicht keimte aufrals A1
bu und Heinz mit zwei 2:O Siegen

5:4 vl i eder
doch danach
r vers chos -
nander: Paul
r und Pe ter
er auch war
nnen können.

u
i
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i

r
n

n
n
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e
e
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e

gegen Jacob rTranz gegen Süm
gegen Scirneider zur deprimi
So dankenswert Peter Gessne
mit Günter hätten wir das S

ung

ver
A1b

!

h
e
c

er
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N
Kurt gegen
enden !:6
s Einsatz
e1 mit dem
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Bagger- und Erdarbeiten führt aus:

NELLESSEN
BAGGEB- UND EBOAABEIT.EN GmbH

3507 Baunatal 4

DO !70 u)

Am Tiefenbach 2 Telefon 05601/8125 15

*



8. Herren, 3. Kreisklasse A 1

H.Wagner/H.W.Becker und B. Stepputtis
mut gegen Damerau im J.Satz mit -15
in 3.Sat4 nicht anders.Alle anderen
lank an Dirk Eskuche rder für Mattse

Freitag,2O.1.89 SVbl AHNATAI 2, - GSV IINTRACHT BAUNATAI 8. 9:2
Bericht:Hans Vlerner Becker
Ausgerechnet im ersten Spiel der Rückrunde mußten wir zum Favoriten und
Tabell-enführer Ahnatal 2.,wo wir nichts zu besteffen hatten.Nur das Doppe

konnten punkten.Daneben unterlag He1
und mir ging es gegen Sprenger mit -1
Splele wurden mit 0:2 verloren.Viefen
Guth Ersatz s pie 1te !

6

ü

lst Trumpt
etolan
as F

L k*"ln Sechan:
Energiworsorgung.
En?.0l.rp.icn,
Umwellschutr

EDMUND FÜHRER
Dhr[i ln lhic.i Nlho:

t

>i,AÄ
u'J,.u 1r.ar.nJ.ngs rJ.e iß macht eich auch i.n

A^AAAAA,A AAAAAAA
n Punktspiefen bemerkbar:Baldur Step-
t t1s

I[ontag,2J.1.89 GSV EINTRACHT BAUNÄTÄI - SVH KASSEI 5.
Bericht:Hans Werner Be cker
Genau wie im ersten Spiel gegen Ahnatalrkonnten Segen

).o

des SVH auch wieder
nur das noppel H.W.
tenlKnapp wurde es
Es solf nicht unerw
Dlrk nskuche und Wo
herzlich bedanken !

Be cker/H .Wagner und in den Einzefn B.Steppu ttis punk-
noch bei Helmuth gegen Ilchmann ( 21 t16,18t21 uno l/:z I

ähnt bfeiben,daß wir Pit Hempel und Mattse Guth durch
lfgang Theis ersetzen mußtenrfür deren Elnsatz wir uns

Wir hoffenrdaß wir gegen die schwächeren Gegner zuschlagen können!

Landmaschinen' Nutzfahrzeuge' Gartengeräte
Seipel GnrbH

SAB0-0ualität. Da0 qe G

Knaut qeutaGhsBn.
fteinn ist

Stettiner Straße 20-22

3SOZ Baunatal4
Telelon 0 56 01 / 82 80 u. 8 6037
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- verkaulsleiter -
Flür!lOOrs.Großvodrlob
lür Propan und Buran GmbH
Olmühtcrlwct lBb, 3500 Kessal I
Tcl. O56t / 5 4b 66/68, Tolox oss6lo

Piivrl:
Altcnb.unec, Str. 3, A
3507 Baunrtd 2
Tol, (E61 / 49 88 99
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,UUetten daB.. .

flpptc für die Rückrunde 88/89 dex l.bis S.Herrennannschaften
llnsatz: lroo DM Der Gerrinner erhä1t die volLe Auszahlung
HAIEZXlT-
PIÄTzx

:r2el . 2.r.3.
) (11) (5.)

1

6(

NAME
Albu
tr'. Szeltner
II.K. Talmoh
M.v.Bose
W. lattemann
P. Fllchs
Y.Heln
M.Schuidt
M.Kei1
E.Kiihler
E.W . Be cker
P. Blechlnger
II . S chnidt
A.Schramm
K- Trott
Il.Uagner
L,.Iärber
M. Engel
Iü . Ionn
U. Gotts chalk
P. Wagner

+. S chröder

7

6

6

6

6

6

6

7

5

I
6

8

7

8

6

7

7

7

6

8

6
a

6

6

7

7

5

7

'l
5

6
q

6

7

6

I

6

6

6

5

7

7

5

5

8

5

6

5

5

7

6

6

7

6

6

5

10.
11.
10.
8.

11.
11.
11.
11.
11.

o

11.
11.
tt.
'10.

o

o

11.
10.
10.
11.
9.

10.
11.
11.
11.
10.
10.

o

. D ors chner
E.EaxtuanD
N. Buntenbruch
A. W eber
B. Pl lgran
W . He ckmann

i U le

R

(5. )
,6- ,(iz) . ]r .-., 1o. o .(?) (12)

r (

1,-
12)

10.
a

10.

9.
8.
o

12.
8.
o

o

o

10.

o

o

11.

8.
o

9.
10.

9.
7.

12.
9,

10.
8.

6.

10.
8.

I t.

9.
8.
o

12.
10.

9.
o

9.

10.
10.
10.
10.
11.
'10.

9.
8.

10.
o

12.
o

10.
o

o

o

8.
a

10.

10.
o

10.
o

o

10.
12.
'l 1.
11.
10.
10.
11.
10.
10.
10.

o

11.

10.

10.

9.
10.
10.
12.
11.
11.
10.
11.
11.

8.

6.
q

q

6.
6.
7.
6.
6.
6.

7

7

6

6

7

6

5

5

6

6

I
6

5

9

6

11.

'l
I
8

7

6

7

I
I
8

9

8

I
9

6

I
8

7

7

8

7

9

7

fn Gegqnsatz zur Vorrunderwo uir nach Anfragen lnner!4Ib,der Mannschaften
41 Tipper zusammen bekanen, erreichten Albu und Nobu für die Rückrunde nur
28 Ti'pierrwell die Anfragen auf zufä11lge Begegrungen(belm tralning)vor-
genommen surden.
Es ist anzunehmenrdaß wir vor der nächsten Saj.son wieder lnnerhalb der
Mannschaften unsere Tipps einhol-en werden!
Trotzdem:Unser '1 ."Wettän daß...rr machten wi-r in der Saleon 1979/eO und da
machten gerade 8 l,eutchen rnit !!a rrgtehen wir heute doch viel besser darr.

A1len Mltuachern jetzt schon vielen Dank lWenn auch Nobu und Albu damit di
Arbelt haben und nur Einer den Nutzen:Xs macht trotzdem Spaß - oder?

17
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89 au8geschieden.
n zum Xrrelchen der Kreispokal-Endrunde:WIR GRAIIIIIXREN! !!

Donnerstag,19.1.89 GSV EINTRACHT BAUNATAI 4.-TSG SANDERSHAUSEN 4. 2t5
Bericht:Hans Kurt Talmon
Zum fä1ligen Kreispokalsplel der Krelsliga mußten wir in der Runde der 8
Verbliebenen gegen die Mannschaft, von Sandershausen 4.antreten.
Die Gäs
H . schüii

te traten mit WolframrDecker und Peplies an,während die Xintracht
B.Hempel und K.Weber dagegen stelltedt

klar favorisierten Gä-
gingen auch glelch mit
durch Sieg von Decker

en Bernd in tr'ührung, j e-

te
teS

1

oo
doch Heinz konnte Wolfram
im 5.Satz nöederringen und
erzielte den 1:1 Ausgleich
Anschließend verlor Kurt
gegen Peplies mit 0:2 , abe
wi.ederum konnte ileinz mit
einem 2:0 gegen Decker zu
2:2 ausgleichen.
Nach einer 1:2 Niederlage
von Bernd gegen Peplies u
dem O:2 von Kurt gegen Wo1
-ram,zogen die Gäste mlt
4:2 davon und auch Heinz
konnte die Niederlage nlch
mehr abwenden.Er verlor ab
schließend nach großartige
Spiel mit 1:2 ungJ.ücklich
gegen Pepl-ies.

Kurt gegen Decker zäh1te nicht mehr, a
Der anschLießende Sieg von
Endstand 2:5 lautete.

Trotz der glatten Niederlage boten unser€ ItJr' gutes fls chtennls ,w obel vor
aIlem dle leistung von Heinz an diesem Abend überragte - ünd dem fast e1n
flHat-Trickn gelungen wlire !

An 14.1.89 gewannen unsere
SchüIer das Punktsplel ge-
gen Naumburg( in Naumburg ) !
nlt 7 t2.
An 4.2.89 waren die Naun-
burger Schtiler zuu Pokal-
spiel ln Gro8enxitte - und
gewannen hler nit 5:O und
1O:O 1n den Sätzenllaut Ju-
lia Heinz Schnidt hatten un-

cen ter

sere Schülcr dabei nicht
die Spur einer Chance.
Somit sind,bis auf unscre
1 .Damen( slche 'rDamen-Aktiv

rn
Massage

Masc.,r, tonery:ixu,*,, Rolf §[ghngr
Knnrca6au*in kmhild §flghngr

Baunatal 4 . Unter den Unden 4 . Tcl- 05601 / 86899

r
m

a].le Mannschaf
Pokalrund e 88/
Unserer 1.Dane

ten in der

))a

,?

a Fadlblo B€'rtum
a SdtEg6rtest en a'rol Tl!.hdr
O Schltgcr-SorYlc! soh.t
a Aorwahls€ndinom
a TT.Xu6c urd Trlhhg
O tLu: Trllnlr und Squlstr
a S.rüf9!.öoa'rlui9 hrdrfEüg

o.JJ

Tel. (05 61) I 82 60

Die

Tirxhtennis-
Experlen bieten:

McFr 1.9.00-18.00 Sa. 10.0G13.00
Grilner Weg 20, 3500 Kassel

§l I
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Das Tlschtennis-Echo erscheint monatlich und
erlaßt rund 500 Leser.
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DIE LEIZ,TEN METER ZUM ,,tÄentsCxgx" ZIEL: Da geht §chon last die pusre aus. spuren eüs§err
rich die KarnevalisteD in dieseü Jahr. schon in knapp-drei wocheo ist die session voibui. Fi* d.bei
sind auch (v.l.n.r,) Helmul Stel(els, Jöre Opper.-iuoo Dietrich. Robert schmidt und Norber:
Buntenbruch, EllerraismitSiieder der Großenrit[er-Caräävals-Geoeinschalt, [Foto: Herzog]

aa

fch flnde es an
der Zeltrein Mit-
glied unserer Ab-
teilung zu loben !

Afle wissenruer j.
unserer Abteil-ung
in Sachen Anzei:
genwerbung die Nr
1 ist lWas aber di
wenlgsten wlssen
ist rdaß Klaus
Trottrals Mtr' der
jetzigen 3.l4ann-

tir unsere Herrenmanns chaften bleibt die f'rage, ob sie
thr nicht gerade rrnärrj.schesrr Ziel(Erhalt dei Klassen)
schaffenrwie die Karnevalisten der GCG mj.t rrNobsert Bun-
tenbruch auf dem }oto aus der HNA vom 21.1.89 mit ihremrrEndspurttr zur Session 1989.
Auch wir setzen zum Ends rt an! chaft, slch wei teun die Belange der abstiegsbedrohten 2.Mannschaft kümmert .Er sorgt dafür ,daß der neue MF der 2. ,M.v.Bose stets 6 Spieler zur Verfügung hat-und daswilf schon was he ißen. gndre wtrrd en sagen:Was geht mich jetzt die 2.an?

1q
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&q6§§
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FRIEDRICH SC H I LLER

Das abgelaufene Jahr gliedert sich sportlich in zwei verschiedene
Hälften ünd zwar in die Rückserie der alten Spielserie L9B7/88
und in die Vorsefie der neuen Spielserie 1988/89, Beide Serien
wurden mit einer unterschied] i chen Anzahl von Mannschaften be-
stritten, Zum Einsatz kamen r

1988/89

Vergleicht man die beiden Spielserien, so stellt man doch gra-
vierende Unterschiede fest. Die 1. Schül ermanns cha f t konnte die
Rückserie 87/88 ungeschlagen in der 1. Kreisklasse überstehen.
Leider reichte es nur für den 2, PJ.atz, da der Meister zu viel
Vorsprung aus der Vorserie hatte, Die 2, Schüler behauptete sich
in der 2. Kreisklasse. Die 1. Jugendmannscha f t belegte in der
1. Kreisklasse einen guten Mitte1feldpJ.atz. Bei den Damen mußte
dj,e 1, Mannschaft aus der Bezirksklasse in die Kreisliga zurück-
qezogen werden, Die 2. Mannschaft stieg von der KreisJ.iga in
die 1. Kreisklasse ab. Die 3. Mannschaft belegte einen Mitte]-
feldplatz. A1le Herrenmann scha f t en hatten in dieser Serie ge-
sicherte Mittel feldpl ätze , Zufriedenstellend bewährte sich die
I. Herr enmannschaf t in ihrem ersten Hessenligajahr.

Unter ganz anderen Vorzeichen steht die neue Vorserie 1988/89.
Die 1. SchüL ermannschaft, in die Bezirksliga hochgemeldet, be-
hauptet sich zufriedenstetlend und belegt zur Zeil den 9. Platz
von 13 Mannschaften. Hier konnte keine 2. Schü}er mehr gemeldet
vuerden. da aus Altersgründen einige Spiel.er in die Jugendmann-
schaft aufrücken mußten. Einen nicht zufriedenstellenden Platz 11
belegt zur Zeit die 1. Jug endmannschaf t in der 1. Kreisklässe.
Gute Mitteffeldplätze belegen die I. Damenmannschaft in der Kreis-
liga sowie die 2, Damenmannschaft in der 1. Kreisklasse, Hier
reichte es aus personellen und gesundheit.Lichen Gründen nicht zur
Meldung einer 3., Damenmannschaft . Probleme gäb es bei den Herren-
teams, nachdem vier Spieler der 2. Mannschaft den Verein wechsel-
ten, Die 1. Mannschäft, von diesen Auswirkungen nicht berührt,
steht z. Z. auf einem hervorragenden 6. Tabellenplatz in der
Hessenliga. Bei der 2. Mannschaft dürfte trotz der Verstärkung
für die Rückserie lgAA/A9 die Bezirksliga nur zu halten sein,
wenn es einen verminder.ten Abstieg geben sollte. Sie belegt z. Z.
den 11. (vorietzten) Tabellenplatz. Die 3, Mannschaft in der
Kreisliga. die 5. Mannschaft in der L. Kreisklasse und die 7.
Mannschaft in der 3. Kreisklasse stehen im gesicherten Mittel-
feld, während die 4. Mannschaft in der Kreisliga, die 6. Mann-
schaft in der 2. Kreiskfasse und di-e 8, Mannschaft in der 3.
Kreisklasse auf den letzten TabelJ-enplatz rangieren. Diese l-etzten
Plätze können in der Rückserie 88/89 mit großer Wahrscheinl-i.ch-
keit abgegeben wdrden, da hier die Verstärkungen aus den oberen
Mannschaften zum Tragen kommen.

Einen guten Anklang findet das in diesem Jahr begonnene Trainings-
proqramm für Neuanfänger. Auch das Leistungstraining im SchüIer-
bereicht beginnt früchte zu tragen. Es wäre nur zu wünschen,
w.enn hier noch mehr Trainer, Übungsleiter und Betreuer tätig würden.

Es bitdet ein Talent sich in der Stille,
si;h ein Cha,rakter in dem Strom der welt.

I SchüIerm.
1 Jugendm.
2 Damenm,
I Herrenm.

JAHRESBERICHT ZdR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG-J)ES
GSV E]NTRACHT BAUNATAL VON DER T I SCHTENNI S-ABTEI LUNC

L987 / aB 2 Schül ermannschaften
1 Jugendmannschaft
3 Damenmann s cha f ten
8 Herrenmannscha ften



Fortsetzung

Ein weiterer gravierender Einschnitt im zu.rückl iegenden Jahr war
der tlechsel an der Abtei }ungsspi tze , Nach ]6 Jahren im Amt des
Abteilungsleiters übergab Ulrich Gottschalk die Leitung der Abtei-
Lüng an Wolfgang tatternann. AIs steLlvertretender Abtei lungsleiter
wurde Norbert Buntenbruch gewählt.

A1s Werbung für den Tischtenn is spor t hat der neue Vorstand be-
schlossen ein. Tischtenn is turn i er zu veranstalten, das zu einer
festen Einrichtung werden soII, Es ist auch als Beitrag zum
Sportjahr 1989 (IO0 Jahre Sport in Großenritte) zu sehen. Dasr'1. Großenritter Langenbergturnier im Tischtennis" findet vom
29. April bis 1. Mai 1989 in der Er ich-Kästner- Schul e statt.

edanken uns recht herzlich bei a]Ien Förderennder Tischtennis-
Iung. Ohne diese finanzielle Unterstützung wäre ein Spiel-
rainingsbetrieb sowie die Anschaffung von Sportgeräten in
r Porm. kaum denkbar. Bei den niedrigen Beiträgen im GSV
acht Baunatal könnte man nur Breitensport im geringen
verwirklichen. Für den Spitze4sport brauchen wir die Unter-

stützung unserer Förderer.

AIlen Sportkameradj.nnen und Kameraden im Verein wünschen wir
für die Zukunft Gesundheit und ein erfolgreiches Sportjahr.

Mit sportlichen Grüßen

Wir b
abtei
und T
diese
Eintr
Maße

it,@ry,6&z*
!{o1f gang Lattemann

tei I un sleiter

b Vorhand
oder
Rückhand
die richtige Technik muß man trainieren.
Auch der Umgang mit Geld will gekonnt sein.

sEIr 1888 E
RAIFFEISENBANK BAUNATAL eG
Morhplok 2 ' 3507 Bounotql ' Telefon 05 61 / 499 50. Zweigslellen in ollen Stodtteilen
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Ob Sparbuch oder Geldanlage - unsere
Kundenberater haben die richtigen Tips für lhren Gelderfolg.
Kommen Sie zu uns, wenn Sie gewinnen wollen.

Wir bieten mehr als Geld und Zinsen.
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Ich habe Verständnls dafitr rdaß noch eJ.nig
her,die thr Abo für 1988 bezahlt hatten,n
sle auch für dieees Jahr ihre 10,oo Dm(fü
Troo DM für Porto)gezahlt haben.Es gibt s
ken muß.

r vorJährlgen 7, Echo-Bezie-
nur daran denken können ob

swärtlge Nichtmltglleder P1u
r Yichtlgere s ,w oran Ean den-

e de
icht
rÄu
l che

Um den Stiumigenrdie noch zahlen rrtollen ltauf die Sprünge zu helfentrrveröf-
fentllche lch nachfolgend dle Nanen derer,die schoa gezahlt haben.Da kann
jeder sehenrob er noch zahlen muß(wi11),oder schon gezall,lt hatrdenn dlese
Iebruar-Ausgabe ist dle letzterdie die Nichtzahler erhalten.
Eler die Nauen der Äbonnenten für 1989,in der Relhenfolge des Eingangs:
( bi s zum 29 .1 .891! )l.Ilerbert Dorgchner 18.Karf Wosnitza l5.Karln Biuger
2.Hans Werner Becker 19.tr'ranz Szeltner 55.Ernst Bohl
J.Helmut Becker 2o.Ba1dur Stepputtis 11.Karl Helnz Schaub
4.Bernd Pilgran 21.Günter Schröder 38.Auguet Weber
5.Mlchae1 Keil 22.Pau:-. Wagner S9.Mlchael Schaaf
6.Petra Blechinger 2f .Iielmut Wagner 4o.rr,ilfrleif Tontl...
T.I,lolfgang lattemann 24.1,/i11i löbeI 4l.Eelnrlch Iarge
8.K1aus Trott 25.Lotha\ Fätrber 42.Stefari Dorgchner
9.K1aus Guth 26.K1aus V ohrmann 4S.WoHgang Ihele
o.hlolfgang I'ronmhold 2?.Eerbert Höhoanlr 44"Kurt Rumner
1.U1rich Gottsctlalk 28.Ilo1fgang (och 45.Ervin Eartmann
2.Mattbias Engel 29.Kar1 Helnz Schäfer 45.tr'ranz Klela
5.?eter Fuchs
4 .Heitz S chmld t
5.Yo1ker Hansen
5.Heinz Köh1er
?.Gerhard Eskuche

lO.Xrich Buntenbruch
5l.Matthias v.Bose
5 2 . tr'rank Sachnann
13 .Hars Kurt Talnon
f4.Gerhard Mdtier

47.Bernd EemPel
48. Norbert Suntenbrucb
49.Manfred lü1itrg
50.Peter Gessner
51,Günter Heltrann

J. Salfer, 3. 11agel, J. Iau-\[eber,is 6.2.dazu :M.Gibhaxdt rR.Sobotka ,B. TrottrE."
t erbach ,lvl. s chulza ,E , Krar[4 , lll.. ceknaaarl.Eoktcbc

Für alle

FESTLICHKEITEN

liefert Ihnen
Charly's Getränkemarkt

Breslauer Str. 8
3507 Baunatal-Großenr

FLETSCHERFACHGESCHAFT

Scholz
35O7 Bam#l(hciüama

Tdefion 0561 /492591
O GUTESAUSGUTEMFLEISCH O

* Fleischspezialiläten * Wußlspezialitäten *'Schinkenspezialitlten
* Sahle * Kalte B0letts * Kalte Phtten

* Belqte Brote * tleiBe Theke * Dosenrurst
und Brotchen * 0aueruurst

ALLES AUS EIGENER HERSTELLUNG
ln GroBenrltte, üittelstra8e, Tel. 05601 o8301

Treffen slch zuei 01die!.
lNarmein Alterrwie geht tc rule steht rc?9
trOch dankernit' dern Gehea habe ich noch keine
Probleme . rr

Alle
bekannten
Biere

Faßbierservice

Telef. Bestellungen bei :

Karl-Heinz Schmidt
Telefon (0 56 01) 8 7l 65

scHoLz
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t

I

@

TJschtennis
Echo

LI ER!(iHO-LERtrR TT-

lzbnskilnstler sind Mmschat die a wrsteben,
unzt{schizbban Dnge so hnge atfz*chizbea
bis sb sich oon selht oledigt habot
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A1len Mltgliedern und Lesern,die unter den Sternzelchen
FISCHE geboren slnd: HERZLIcHxN GIUCKWUNSCH !

Matthias Guth 2A.2.
Jan Peter Röpeq 24.2.
Marion Iattemann 25.2,
Yeronika Markert 28.2.
Deborah Engel 5.3.
Manfred Glbhardt 6.3.
Valentin Heln 8.r.
Georg lvllhr 9.1 .
Gerhard Eskuche 14.3.
tr'lorian Guth 15.r.
Robert Szeltner 17.3.

Fische (2O. 2.-2O. 3.1 sind
äußerst gafilhlvoll und intui-
tiv. Sie spürBn Dinge, bevor
sie g€dacht und ausgespro-
chen sind. Sie helfun, pfle-
gen und heileo, sie praktizis-
ren NächstEnliebe. wo sie
notrY€ndio und möolich ist.
Fische neFman sicli und an-
dsro in die soziale Vorant-
wortung. Keino Kreatur soll
leiden, niemand soll allein
sein odersich ainsam fühl6n.
Sie praktizieren den Huma-
nismus, wo.immer sie kön-
nen. Sie sind am Schicksal
ihrer Mitmenschen - wie
k€in andoros Stsmzeichen -
into!€ssiert Sie bogleiton sie
durch H6hen und Tiefen.
Niemand kann trauriger und
niemand fröhlicher s€in als
F!.sche; lhrc Anteilnshmo ist
echt weil ihr Wos6n darauf
programmiert i6t. Solbst
wenn sig es wollten, könnten
sie sicli riicht anders verhal-
ten. Fische wenden shh dem
Leitmenschen zu und nio von
ihm ab.
lhr feines Empfinden drückt
sich in ihrer Lebensart deut-
lich aus. Sie sind schöpfe-
risch urd musisch. Nsugier
ast ihn€n aogoboren. Sis
möchten viol brfahren, um
r6rstahEn zu können.

Charakter der Fische

Namen und Notizen

Wir gratalieren

Ich kann nicht gerade behauptenrdaß der I'estakt aus A
laß des r''l CO Jahre Sport in Großenritterr am Sonntagr l
1.89 in der Kulturhalle von den Mitglledern unserer A
teilung I'i:bermäßigrr besucht wurde !So waren n u r anwe
send :W . Iattemann, N. und A. Buntenbruch, H. S chmidt rK.Webe
H.Köhler , F. Szeltner rh]. f'rommhold und A.Weber!
er f'estakt selber war 100%ig organisiert und abgelaufe

und man muß unseren rtVorderentt 1m Verein ein großes lob

n-
tr

:-
r,

z ollen I

Allerdings:Der Aufwand (und dj-e Mühe)die si
Xintracht-Abte ilungen mit der Bestückung d
den l-eider in keinem Verhä1tnis zur Ausste

T
1

]l/

chm
erF
11un

anche der
otowände gemacht haben, stan-
gsdauer(Sonntagrvon 14roo -

18, oo Uhrtp.§.ls wLirde mlch lnteressierenrwer Bj.ch von unserer Abteilung dlese tr'oto-
reäinde (und nattirllch auch unsere ) ange sehen hat.(Da uird wohl nicht vlel bei
raus kornmen? !).

Lbu dankt für die herzlichen Urlaubsgrüße aus X1nau,/tirol von Georg Mlhr
Gerhard Eskuche und Hans Werner Becker !

Geladene Gäste unserer Abteilung waren bei der Neu jahrsbegrüßung der Stad
Baunatal an 11 .1.89 Abteilungslel ter Wolfgang Iattemann und selne Marion.
ie Mannschaft unseres Freundes und 2-fachen trotto-s tammtlppers liilfrled
örner,der T?C Bellnhausen 1.,beIegt in der l.Kreisklasse Marburg/Stid mlt.
?:3 d6n S.Tabellenpfatz und hofft den Aufstleg zu erre i chen. Xbenfalls 1st
llfried's Mannschait auch 1n diesem Jahr wieder j.n der Kre ispokal-Endrun-

delEr sendet übri.gens über mich die besten Grüße an allerdie ihn kennen
und mögen !

Au! druekte chnl§chen Grtinden(vorge schrlebene Seltenzahl)kann in dleser TT
Echo-Ausgabe die Fortsetzung von Michael Ke11 's ttolyupisch-asiatj. sche s Ta

ebuchrr nicht erscheinen.Ich hoffe 1m nächsten!
Äm 14.1.89
Am 21. 1.89

Am 28.1.89
Am 4.2.49

Erwin Hartmann
Hans Werner Becker
Klaus Y ohroann
Hans Werner Becker

(4e)
(4'7)
( 18)
(41)

23
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?etra Szeltner rs starke Rückhand ttlst in Anflu It

Damen aktiv
!lontag ,3O.1.89 GSV EINTBACHl BAUNATA], TTC EIGERSIIAUSEN 5:2
Beri cht:?etra Blechinger
An diecem 30.1.war es end 11ch sor,le it. Nachd em wlr erst 1n der zueiten Po-
kalrunde elnetei en durften und dort noch ein tr'le 1os hatten, nu8ten Petra

Szeltner, Gabl tr\rchs und
1ke H öhmaan heute thre

splelerlsche Lelstung
unter Bewels stellen.Xs
ging sch1leB11ch un tlen
Einzug zur KreisPokal-
Endrunde.
ie drei haben thre Äuf

gabe jedenfalls sehr gu
emelstert !
ie Punktc:Petra (3) 'abl und Xlke (je 1).

I
G
Mehr glbt es rohl zu s
eincu reLatlv klaren
Sieg nicht zu gchrelben
außer:
ERETSPOKAI,YIR KOMMEN !

@aotJr,us §2 $ol
O Warme l|tld 1(al!0 l(9cnc.Ur 23,O t,0l,

O lm AlssdrÜlt <lar bsllsbto FrhdngFnößrrr-P[3

O GceltsdralE &m. und Slrt ,0t Va.trEtdüIl}
gsn und Fssüldrksl!.n.ron 20 bb 180 Forlonon

O 2 Bund6lGgolbahnoo

Wr €mptehbn filr lhrr fo!üldrldbn:
warmo/kallc BnlloE h vsrsdrledcrur Au{o}uungen

Baunatal.Gmsondtto, Etgeßh&ßer SfaSo g, Tetctoo O56Ot) 86405

,t V r( S) )

Am 24 . Mttrz 'l 989 f lnden um ! , J o IIhr unsere
diesJährigen Vereinsneisterschaften der Da-
men und Herren in. der KulturhaLle gtatt !

lr{ ir können unsere Damen(und Herren) nur blt
tenran diesem Treffen unserer Tlschtennis-
famille teilzunehmen !

)
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2 Damen 1. Kreisklasse,

Sanstag,28.1.B9 TSV GUNTERSHAUSEN ,.-GSV EINTRACIIT BAIINAIAI 2. 2:8
Berlcht:Sandra Tonn
Unser erstes Doppel mit U. Hellrnuth/S.Ionn getrann klar mlt 16 und 15.Unser
zweltes Doppel mit K.3ürger/Y.Iskuche hatte es im 1.Satz etwas schwerer,
gelrann aber dlesen trotzdem mit 24:
gevronnen.
Y.Eskuche mußte ihr 1.Einze1 lelder
Lm 1.Satz abgebenrwogegen U.He1lmut
ihr erstes Xinzel nit 5 und 12 klar
gewlnnen konnte.S.Tonn gewann dann
ebenfalls,doch mit 16 und 19 etwas
gchwerer;
K.Bürger punktete in ihrem ersten
Xinzel mit 'l 1 und 15.Dann gewann U.
Hclluuth auch thr 2.Elnze1.In 1.Sat
zwar knapp mit 19.Ia 2.Satcz war sfi
jedoch thier Gegnerin überlegen und
echlug sie mit 1r.

22 .Der 2 . Satzwurde dann olt '15 klarer

.Bär§er gab den 2.Gegenzähler ab.
ie verlor nit -15 und -12.S.Tonn

gewann auch ihr 2.Einzel im ,.Satz
mit 14.In l.Satz hatte sie sich mit
-17 BchwEfgetan,im 2.Satz aber mit
5 tlberlegen gew onnen.
I.Eskuche machte abschließend den
8:2 Sieg perfektlndem sle ln 2 Sät-
zen mlt 15 und 11 gegen ihre cegee
nerin gewann.
Mit elneu 8:2 Sieg,17:5 Ln den Sät-
zen und 2 Pluspunkten mehrrfuhren wir eine Stunde später uieder nach Hau-
se.

t. :r.albaaa o.ltEn, OnF ,
I t»rnhao€n
2 BSG K.ltd
3 Harlloanr. lll
4 E. Bäunli. ll
5 N'zt .liion lV
0 t{'k.utun!€n lll
7 Wetidtbadr ll
a oerriliaulan lll
9 G(t.lt .!h. lll

I 69136
I 6ilr40

1O 72:50
0 63:416 50:4it
9 aa:62
6 51:52
0 29187
I 21t72

l5:3
l4:4
r4:C
3:5
gt'l
7:'l I
6:10
2:1t
c1t

5

für den Sport

n

Schlank
durch

Tiefenwärme

EEM
üassage-lnstitut
uwe matzen

staatl. anerkanntär
Masseur und

med. Bademelster

Telefon
05601 / 86478

HabichtswaldstraBe 17

S

KARIN BÜRGER IN AKTIOtr

3507 Baunatal 4
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P Jugend-Echo
Bericht 3Juwa H. S chmidt
n 19.1.wurden ln der

L,angenbergs chule die
ere lnsme is ters chaften

1989 der Schü1er ausge-
tragen.
Jugendwart Helnz Schmid

J
Die Vere insme i sters chaften unserer Jugend(m
am 26.tr'ebruar ln der T,angenbergs chule statt

atte die Turnierleitun
ln gewohnter Manier Pro
fihaft organisiert.nr
wurde dabe i-herv orragend
Yon seinetr Stellvertre-
ter Hans Kurt Ialmon
,unteistütz i. rDanke,Moni

Unsere z.Zt.nur 6 Sch
'1er spielten jeder 8e-
gen jeden.
,Andre r Talmon setz te
islch in souveräner Ma-
nler durch und wurde
zuw 2.mal Vereinsmeiste
bei den Schül-ern.
xtwas überraschend der
T.Platz von Matthlas

a
a ) rly

leilnahme der Schüler )finden
e ffpunkt spätestens 9rJo Uhr

Abte ilungsle i ter Wolfgang lattemann tiberreicht
dem alten und neuen S ctrüler-Vere insme Ls ter Andret
Talmon den Siegerpokal und die Urkunde.
Mihrrder sich mit zweimal 21:19 gegen Marc Iattemann durchsetzen konnte.
In den Doppeln hatten erurartungsgemäß A.Talmon/A.Krug die Nase vorn!
Hier di.e Plazlerungen:
EINZEI: l.Andre I Talmon D0PPII:

2 .Arne Krug
,.Matthias Mihr 1.A. Talmon/A.Krug
4.Marc Lattemann 2.M. Mihr/M.Iettemann
5.Andreas Hellmuth
6 Stefan Dietzet_ ,.A.Heumuth /St.Dtetzel

I ) V ) )

1
.Tr

SPORT- und FREIZEITCENTER
OBERZWEHREN

Der Treffpunkt für jung und alt!
O Bodybuilding O Solarium
O Fitnes§training O NEU aus den USA
O Med. Massage (erer€ssen) ,,AEROTRIM"
Julius-Leber-§tr. 10, 3500 lhsseFSrhenkelsber0
Offnungszeiten: rero561 /4e742e
Mo.-Fr. 17-21, Di. + Do.9-12. Sa. 13-16 Uhr

JETZT IIEU!
Med. Massagepraxis

"Marlen Köhler«
O Klassische Massage
O Bindegewebsmassage
O Fango-Paraffin'

Packung
O HeiBluft
O Rotlicht
O Bewegungsübungen
O Extension

t Ie r-V4) )\ fo

.,

G

\;r
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Samstag,14.1.e9 TSV BREITENBACH - GSV XINTRACHT BAUNATAI 4t7
Berl cht : Matthias Mihr
zu unserem 1.Rückrundenspiel mußten wi.r in Naunburg gegen Breitenbach an-
treten.lJachdem die beiden Eingangsdoppel kfar in jewelJ"s 2 Sätzen getronnen
wurdenrmußten Andrer gegen Be[nlsch üird .lrne gegen Kalem spielen und verlo
ren Beide.Auch Matthiäs verlor gegen Bliebert knapp in J Sätzen,doch dann
gewann Marc gegen Krause.Andret siegte gegen Kalem und Matthias _ 

g_egen ,[rau
se und Arne verlor gegen Kalem in 2 Sätzen.Doch das Schlußdoppel Krug/TaI-
mon machte dann al1es klar zum 7:4 Sieg.

XINTRÄCHT NAUMBURG-GSV XINIRACHT BAUNATAI 2:7
Bericht : Marc lattemann
Im zweiten Spiel dieses Tages mußten wir gegen Naunburg antretenrgegen {19
wir in der Vcrserie mit ?:2 verloren hattenlDiesoal geuannen w i r n-it 722
Unsere Punkte holten:A.Krug/L.Ta1mon( t ) r.l.xrue(z),A.Talmon(2),M.Iattemann
( 1)und M.Mihr( 1 ).
fch glauberes geht aufwärts mit uns ! Sonntag, 15.1 .89

Felsberg gegen
GSV EINTRACHT BAUNATAI

7:5
Bericht:Andrer Talmon
Zu unserem J. Serienspiel
mußten rrir nach Gombeth
fahrenrum dort zunächst
gegen Felsberg anzutreten
l ir wollten auch dleses
Spiel unbedingt gewinnen,
um uns für die HinsPiel-

nlederlage zu revanch j-eren. Be i den Xlngangsdoppeln konnten rr, ir uns nit nur
einem Sieg durchsetzen.Von den folgenden 5 Xinzeln konnten wlr aber leider
nur 2 Spiele gewinnen.So gevrann Felsberg,wle in Hj.nsplelrmlt 7:7.Unsere 5
Punkte holten A.Krug/A.Ta1mon,A.Krug und A.laImon
ROT VJE]SS COM}ETH - GSV EI}iTRACIIT BAU}IATAI .I:?, (Bericht:Arne Krug)
Unser 4.Spie1 in
gen und kamen da
T.,at temann/ Mihr k
nahme von M. t{ihr
Xinzelnen sah da
xrug(2),M.lattem

Saustag, 28. 1.89 ln }lgershausen:GSY EfNTBICET BÄUNATAI-ISV ISCI{WIGE
Bericht:Andrc I [aInon

427

Zu unsereE 5. Seriensp 1e1 trafen ulr auf den TSY Eschuege'Dlc erstcn beiden
Doppel fielen 1 :1 aus .Das 1.Elnze1 verlor A.Krug ln , Sätzcn.Ä.lafEon nuß-

tenann verlor zierolich knapp20r-2O und -11
17 der Nr.1 der Eschwe sn J Sätzen.Den

er geschlagen geben.Auch M.Iate sich mlt -'18 und
elnzlgen ?unkt

in den ersten 4 Einzefn holte M.Mllrr.Er gewann mit zvelDal 10.
A .Krug mußte slch danach zlemlich klar E1t -7 und -12 geschlagen gebea. D ao
nächste Spiel gewann Ä.Ta1non in 2 Sätzen und auch M.lätteßann konnte sich

1. Schüle Bezirksliga

nerhalb von 2, Tagen qußten wlr gegen die. Gastgeber austra-
bei zu unserem 5.Sleg.Dle Eingangsdoppel Xrug,/Talmon und
amen zu )e 2:A Siegen.Dle folgenden Elnzel rrurdenrmit Aue-
,der den Ehrenpunkt für Gombeth abgeben mußte,gewonnen. fm
s so aus : Krug/Talm on,lattemann/Mihr ( j e 1),A.Talmon(2),A.
ann und M.Mihr(je 1).

geg
_15

en se 1n'en Gegne
r19 uud -17 ln

ren knapp mlt -15,
Unsere Punkte hoft
FAZIT:lrotz der 4

r durchsetzen.ledlgllch M

J Sätzen.Nun folgten dle
19 und -17.Endetand :4 :7
en:Krug/Talnon( t ) ,Ta1non,
kraftzehrenden Splele rdie
s gegenüber deu YorJahr u

Wer ftir alles offen ist,

. Mlhr verlor gegen Willenc mlt
SchluBdoppel.Krug /Ialnon verlo-

Lattenann,Mlhr( Je 1).
erst ito 3.Satz entschieden wur

m einen Punkt verbe§aern.

ZWEIRAO.CENIEN

Iä,iffiffi
FACHWERKSTATT

KINOERWAGENABTEILUNG .Err r.ri t6.1t.r!.n

Markenfabrllale. von:

WNORA
KETTLER

RJKY
PEUGEOT

den,konnten uir un

kann nicht ganz dicht sein.



SIE WOLLEN IHN - SIE SCHAFFEN IHN - WIB HELFEN IHNEN

Seit mehr als 25 Jahren in BAUNATAI
Fahnschule Lichthenz

Ausbitdung Ktasse I + 3. Mota 25
Nachschulung . Führerschein aul probe

Unterrichtsräume in:
Baunatal-Großenritte . Baunatal-Altenritte

Fuldabrück-Dittershausen
Tet.05601 / 86433

Fahren Sie slcher und mit Hen - lernen Ste bet Llchthen!

Der Führerschein

tr'reitag,20. 1.8p FSV DENNHAUSEN JU-9END-GSV XINIRACET BAUI{ATÄI

Dienstag,24.1.89 TSG ESCHENSTRUIII JUGEND-GSV XINTRÄ0IIT BAUNATAI

Mlttwoch,1.2.89 GSV EINTRAOHT BAUNATAI-I'SV BERGSHAUSEN JUGEIID

Serichte? kein Stück !

722

7:1
Oz'l

sanstagr14.'l .89,in Blgershausen:GSV xrNrRAcII[ BAuNArAl-rrv EscIIt,xGx 727
Bericht:Arne Krug
Wir gingen gegen den Tfy mit einen guten Gefühl aa die Platten,ueil wj.r in
der Vorrunde auch schon gewonnen hatten. Bei den eraten beiden Dop-

peln rurde elns von Taluon
und Krug
I,,attenann

ewonnen rwährend
Mlhr verloren.

c

In den folgenden Einzefn
getiann Krug gegen Horvat
19221 t21:11 und 21:8 und
auch Andre I geuann ln 3
Sätzen gegen Schröder mlt
17 :21 t22:20 und 21 z15.ltl.
Lattemann gewann klar ge-
gen Sippel( 21 :'t7,21:1o)und
H.Mihr gewann alt 17:.2'l ,
21:5 und 21:12 gegen fmmi
In den belden nächsten
Ilnze1n machten Arne und

Andrer dann rrden Sack zuI mit jewells 2:O Slegen gegen Schröder, bzw.II orva
zurn End stand von 7:1

1. Ju end 1. Kreisklasse

Maler- und Dekorationsgeschäft

Mal€rmelslorFARBEN,TAPETEN GARDINEN.FUSSBODENB ELAGE

Pet6r Bürgrr . Grünor W.C 23 . 3!l, B.unatet-cro8.nrtn.
3507 Baunalal-Großenrltte
GronorWog 23 . Tol.0ESOt /86260

A LT.
DEUTSCH
D6r dümmslo
Bsuer hat die
gröBt€n
Kartolreln.

T,IEUDEUTSCH
Der lntelligenzquotient des
Agrarökonomen isl reziprok

proportional
zum Volumen
seiner
Hacktrüchte.

lpdn, (ßüEglee



fEintracht TT [=ans C /t SC

Roßkopf wehrte Wosik ab
Den Berlcht vom 28.1.
1989 in Goslar schrieb
Herbert |tHerbyrr Dorsch
nerTischtennis: ,,Top 12" litt unterderAbsage vielerStars.

Wer war dabeirum mitzuerleben was in der höchsten TT-
Kfasse so gespielt wird?
Sieben "tapfere ScEneiderleinrrvon der Elntracht Bau-
natal aus Großenrltte: Heinz Schmldt mit Sohn Mario,
A1ex,ttder Gr oßetr ,l{ olfgang Lattemann und Herbert der
ttHerbyrr in eineu Wagen.Im 2.Wagen fuhren Peter Fuchs
und H.W.der rlöue zusanmen.
Wir fuhren um Srlo Uhr 1os und waren rechtzeitig zum
Beginn des Turnlers in Goslar.
Es wurden jeweils 5 Runden ausgetragen mit 1C Sple-
lern und zuar abrrrechselnd eine Damenrunde und danach
eine Herrenrunde.
An Spannung hat es nie gefehltrdenn der Nachwuchs war
stark vertreten und konnte slch auch durchsetzen.
fn der HNA stand zu lesen:kein Aktiver blieb rrunge-
rupf trr .
fch selbst habe die Nachwuchsspielerin Cornella f'a1-
termeler und den Brüder von RalfrTorben Wosikrin ih-
ren Spielen beobachtet und nuß sagenrdaß es eine rich
tige Augeni{eide Harrdiesen quirligen Splelern zuzuse-
hen.
Mir ist auch aufgefallenrdaß die Schiedsrichter stre
und gerecht waren.Einer wertete eine Angabe als f'eh1-

Go.tlE Jörg Ro8kogt aus Düssatdo.,
und Cornolia Faltermeiü aus Doneu-
wÖrür wSrgn dlo Sieosr b6im fisch-
tonnls-Bundasranglister-nfuml€r ..Too
12" ln Goslar. Oei Olyhpla-Toitnohmor
voo Sl€oul und Eu.ooameistorschatts.
Oritlo sotzlo SiCü mit 8:1 Sioqon vor set-
nom Veroinskarhoradsn Faf tibsik
durch. 061 17 Jahro att6n Comotia Fat-
tomaler r€ichto h Abwes6nh6it .t6r
Saarbrtickerln OlgE Nomss b€i 1O:1 Ei-
folgon lm letztgo Spiot qsaen di6 ounkt-
glolc*te Favoriün [ka Böhilno aus Soest
dgr G6winn olnos Satzes rüm Tumi6r-
sigo.
Jörg Ro8kopr, dgr nach zw6l Soialtaosn
nur aut Rang zw6l Ooleqen hahe. Döfi-
tgn€ voo der 2:SNbdertao6 ytiirslks
gogen Jüroen Rotrol tsaarbfuckenl tm
6,slen Spl€l d93 Sonniaqs. RoBkooi sL
ch€rte slcir don fumi6rgAob lm t€izten
Spicl mit oin€m 3:2 gggon d6b6l.
]{.lroo!b! n.nglbbobrnlar,,too 12.
ln Corlar, Erldrtrnd, lrltnncB t. Hosz-

E.dltrnd Fr.utr: 1. Fatcrmalor (Do-
nauwtrth) 1(y1/3'l:'13. 2. Bthiino
(So€st) l(ylß0:13, 3. Cords (Stainhi
q€l|) &3/29:15. it. Nolten tsd€§t! 6/5/
25118. 5. Osrys'd-Zioolor ' tKlettiEim/
Erding) 6/5/20: | 8, 6. UJ€-nzel (b6rtih) d5/
2l:21, Li€der (Frankturt) &5/22:23. 8,
Sp€cfi (Oon.uu,ö.th) 1A2+N. 9.
SdmudE (Or:lmen) 4rl20:25. 10. Rott-
mann (Steinhagon) 3/8/13:29, t l. Froi-
bsrg (B6rlin) 2/9/t6:28, 12. R6ckziooel
(Frrnkturi) Ol'l/5:33.

punkt,weil der Bal-l nicht hoch genug sichtbar war !Die
tat er bei einer Splelerin 3 x in einem Satz.Anschlie
ßend hatte sie es rrge schnallttt.W ir sehen alsordaB auc
Spitzenspieler tr'eh1er machen.
Der Tag glng schnell vorbei bei soviel Abvrechslung u
spannenden SpleLen.So fuhren wir nach Äbschluß der 8.

Bei einem Schoppengespräch im Hessischen Hof haben w1r diesen Tag dqnn
ausklingen lassen.
Änmerkung von Albu:Der obige Ze itungsauss chnltt 1st dem Sportmagazln 'rKlkkerrr entnommen.Das Foto 1st aus der rtHNA rt.

I

RADIO . FER]ISEHEiI . VIDEO

Mittclsrallc 4 TLlcfoa 0.56 0l / E 6() 5l
Bsunrt l.Gmlhnrllaa
lrtrtrul und Rrplrrtorti dtcr hbrlkd. t

EnRUn -Rarlerer Kundcndlcnrt u. Verkaul

Yeileih von Beschallungs. u, Lichtanlagen

FERNSEH-

setz

I

6.
Krmaschok

Runde der Herren wieder nach Baunatal zurück.

FAS]G

NC



Manche Vereinsfeiern im Altkreis müssen mangels Masse sterben

,,Tolles Fest gehabt -
kaum jemand da i3

Ke$el. Ehrhard Bunzenthal, Vorsitzender des FSV Espenau'Hohenkk'
cnen, Ubt sich in Selbsterkenntnis: "Wr sind halt nicht so rheinische

Frohnaturen." Grund der Analyse nordhessischer Charaktelo: Der Lumpen-

ball, ,ein wildes Dortlest", lockt Bunzenthals sportliche Milstteiter im Karne-

vat miitterweite nicht mehr hinter dem Olen hervor. Das Fest mußte abge'
sagi *erOen. Des Vorsitzenden verzweilelte Frage: .Sind wk 

'alle iu 6-01

quem geworden?" Das wollte auch die HNA wissen und ltagte stichproben-
artio näch. Häufige Klage bei den Vorsitzenden der Vereins'Dachverbände
im Altkreis zum Thema ,,rauschende Feste im Verein": ,Es wird eintach
zuviel angeboten".

Nebenstehendem Artikel aus
der HNA vom JO.'1 .89 mtissen
auch wi.r leider zustimmen.
Die Beteiligung unserer
Mitglieder an unseren Fe-
sten lassen in den letzten
Jahren sehr zu wünschen üb
rig !Hier haben wir noch
viel aufzuholen ! !!
Die nächste Gelegenhe i t :
Unsere Busfahrt vom 29 . Mai
bls 28.Mai in diesem Jahr!

.Eioe ÜbersättiguDg' Eacht
Otto Günther, VorsitzeDder der
Kulturgemeinschaft Niestetal-
Heiligenrode, bei Vereinsu t-
gliedern und BürgerD aus. So
viele Grüppchen, Kegelclubs
und Sportvereine sieht GüDther
aus dem Boden schieEen, diß
ihm ,schier dle Ohren schlak-
kern'. ,Die Leute wissen dano
gar nicht mehr. wobiD', beklagt
der Vorsitzende die utraus-
weichliche FestEüdigkeit.

SLarke KonkurreDz witte
der Helligenröder Vereinsspe-
zialist auch durch große Veran-
staltungen wie das Kasseler
Stadtlest. Rult kurz danach ein
Ortsverein zuEr heimischen
VergnügeD aul, sind die Leute
nach Günthers Beobachtuog
nicht roehr lit: ,,Die sitzen danD
alle our mit Sprudel da'.

Nicht ganz so skeptisch beur-
teilt Heinz Böddicker, Vorslt-
zender der Kulturgeoeilschalt
Sandershausen, die Lage: .Wir
sind nicht unzuhledetr", gibt er
sich zurückhalteDd. Zissel oder
Stadtlest slDd in die Sanders-
häuser Vereln8planung schoD
einbezogerl.

HaiEonie alscheheud auch
iD Helsa und Nieste. Soeär dte
Jugend, soust iD Vereinslebe!
ein eher unsicherer KaDdidat,
lühtt sich in Nleste pudelwohl,
beobachtet zumindest Edgar
Paul ("Festmüdiekeit - keiue
Spur") vom OrtskuratoriuE,
WaluE die Welt hier noch ln
Ordrung ist? ,Weil Nieste etD
Kerndorl ist', so Pauls Araly8e.

,,Die geEelnsaEe Arbelt'
sieht Hans-Dieter Thier. Vorstt-
zender der musiktreibendeD
Vereine Baunatal§, als geeigo€te
Vorstule zur EntspalDung. Kol-
lege Hans Koch von der Kultur-
vereinigun g Schauenburg-Mar-
tinhagen sieht das etwas dillc-
renzierter: -Koromt draul atr,
welcher Verein was loacht', bat
er speziell bei den Schützen ge-
wlsse Lustlosigkeit beobachtet.

Seine GrenzeD respektlert
Herbert Lauterbach, VorsltzeD-
der des Kuratoriuos Vellmarer
Verelne, bei[o Thema ,volle
oder leere Sale': "Wir sitrd ebeD
keine Karnevalshochburg wie
Lohleldeo'. Au, ein völlig aDde-
res Problem lenkt Helmuth Brei-
ter. Ortsku.atoriuE AhDatal-
Heckershausen, den Blick. Ei!
attraktives PrograoE koste
heutzutage oehr, als der Eio-
tritkpreis nachhet eiubriuge.
.Früher', stnniert Brelter eln
wenig melaDcholiscb über da8
veränderte Preis-Leistungs-
VerhältDis, .wurden die Verao-
staltungen geDacht, .uD die
VereinskasseD zu füllen'.

Heute.sind ueben ldealignus
auch wirtschaltliche Taletrte ge-
lract. Und da hat Kurt Appel,
ArbeitsgeEeinscbalt Kaufu[ger
Verelne uud VerbäDde, selDe el-.
geDetr Beobachtuogeu geEacht.
Seln Orgadsaüöntaletrt lo Prage
stellen zu lassea - das oat
kauo ei!.VeI§iD aul sicl.AilggD
las8elr, Appel läßt sich da nlcht
täuscfen: .Die schrelben daED:
,tolles Fest gebabt' uod inWirk-
lichkeit war kauE ieEatrd da'.

Katharina DanleLs

Emstal liegt im Naturpark Habichtswald,
25 km westlich von Ka§sel

§taatliche Anerkennungen als. Erholungsort, Familienferienortund Luftkurorl

Staatl. anerkannler Heilquell€n-Kurbet.ieb - beihillelähig

Auskunlt Gemeindeverwaltung Emstal, Kasseler Straße 57,
3501 Emstal. Telelon 0 562417 77

Teamarbeit als Zauberworl

Koordination hei8t deutr auch
Iür viele Vorsitzende das Zau-
berwortr Nicht lur Eitden Mas-
senfeste[, sondern auch der
kleinen Vereine untereiDander.

Ein strenges Wort spricht
Heinz Heine. VorsitzeDder der
sporttreibelden Vereine BauDa-
tal, schon oal [oit seinetr Man-
nen: .Man kann eben nicht aul
drei Hocbzeiten tanzeo', philo-
§ophien der VereiDsEaragerl
Die Situatlon der Spoitverc'loa
in Baunatal sei .positiv'.

Ausgeprägten Tea.m8eßt lar
scheinen Fuldabdcks Vereine
zu entwickeln. "Beim Heiroat-
fest ziehen alle mit' iubelt Wer-
ner Storm vom KuratoriuD
Bergshausen - und stehen, sei-
nell 'Worten zulolge, lreiwillig
zurück. wenn einer aus ihrer
Reihen sein Jubiläum feiert.

efitz-lMBlSS
Bahnhofstr. 5 ' GroBenritte

Täglict geöflnet
Montag bis Sonntag 11:30.-13:30 Uhr

und 17:30-21:30 Uhr

Wir bieten an:
CYROS, STEAKFLEISCH, SCHNITZEL,

BRATWURST, SCHASCHLIK,
HAMBURGER, SALATE

und vieles mehr.

lnh.: HELGA HEMPEL
Telefon: 0 56 01 / 8 65 33l?
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Sportfreund Wilfried Törner,bis 1987 Itlitglled des TTC S ichertshausen, sand
te nir die umfangrelche Chronik des TTC der im November 1988 eein 25-jäh-
riges Jubiläum felerte.
Aus dieser Chronik veröffentliche ich nachfolgend die Passagenrdle unsere
beiderseitlgen Freund schaftstreffen bes chre lben. le lder sind dlese tr'reund-
schaftstreffen mi.t dem Vereinswechsel von W.Törner nach Bellnhausen rreln-
geschlaf enrr .

"Im Junj. 16 gab os das erste Freundschaftstreffen mit der T[-Abtei1ung
von Iintr.acht Großenritte , e inem stattlichen Vereln aus der Kasseler Vor-
stadt Bauna ta1. Ente pre chend einer Vereinbarung so11te jährlich mlndestens
einnal ein Treffen abwechselnd in Sichertshaugen und in Großenritte statt
finden.
Mit kleineren Unterbrechungen wurde der Kontalct zwischen unseren beiden
Vereinen bis zum heutigen fage aufre chterhalten, obgle lch die Initiatoren
von einst heute nicht mehr daran teilnehmen.
Zum Auftakt besuchten wir das dortige Waldfestrelne Yeranstaltung, dle den
lampionfest des TTC gleichzustellen ist - allerdings einige rrNunrnern §rö-
ßer ! rr

97?) "Dle freund schaftli chen Bezlehungen mit den Sportfreunden aus Oroßen
itte wurden durch 2 weitere Begegnungen(je einual ln Sichertshausen und
roßenrrttte )vertleft. I'

I

G

1982)"Die Renovierung der Schutzhütte hatte inzwlschen I'ortschritte ge-
macht.Der Anbau und die Errichtung elner festen Grillstell-e wurden abge-
schlossen.Die entstandenen Kosten belasteten die Vereinskasse des lllC
nochmals mit zusätzIlch ca.DM150, --
Dafür r,iaren wir einer der ersten Benutzer der trneuenrt Grl]lhütte.ÄnIäß11c
ej.nes erneuten Treffens mit unseren Sportfreunden aus Großenritte konnten
vrir be j, einem Gril-lfest für Mitglieder und Freunde des Yereins alles
gründlich ausprobieren. -An Samstag fand ein TT-tr'reund schaftsspiel statt
und am Sonntagmorgen ein Fußbal1spie1 auf den Bolz pIatz. Xrgebnisse sind
nicht überliefert und wohl auch nicht von Bedeutung.Der Einladung zu ei-
nem Gegenbesuch noch im glelchen Jahr sind wir selbs tvers tänd1i ch gefolgt
198r)ttAuch IJBJ waren unsere Sportfreunde aus Großenrltte wleder bel uns
zu Gast.Der Ablauf des Treffens war ähnlich wie im Yor j ahr. Samstagabend
fand nach elnen Freundschafts spiel ein Gr11lfest ftir a1le TTC-Mitglieder
statt und Sonntagmorgen erneut ein Kräfteverglelch in tr'ußballrunter der
" e lgenw illigenrr leltung von Schiedsrichter Walter Majeuekl.Elner Gegen-
inladung nach Großenritte konnten wir aus Ternlnnot in Jahre 1981 leider

nicht f o1gen. rr

1986)Auf den Besuch 1n Großenrltte zun dortlgen Ualdfegt iE August fofgte
im Septeurber die 2. Fanilienyranderung des TTC.Die Teilnehner wurden uleder
kostenlos nit Eintopfranderen Speisen und Getr?inken a11er Art versorgt.
DaE lretter vJar zuü Wandern optlmal. "
lr'ras i
1äß1i
rrvo11

ch ln
ch des
rr auf

dieser Chronik tlvermlsse rr,Ist daa Treffen an 2)./26.5.1985 a7r-
Maifestes in Si.chertshausen vJo 7 Kameraden unserer Abtellun

thre Kosten kamen.

CnvrimtModeClub' - derZetl

MEII,fiNSTEIN
So moncher Meilenstoin tlcs l*bens
encheint ilir unnütz unil vctgebens.

Doch malt am Enil' du eingestehn -
uch was vetgebens war, var xhön!

Cnyrim's Mode Club ' Prinzenstr. 38 ' 3507 Baunatal 4
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